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Kindersachenflohmarkt am 24.9.2022 
in der Grundschule Lintorf

Der Schulförderverein der Grundschule Lintorf e.V. lädt 
am 24.9.2022 in der Zeit von 8-13 Uhr zum 

Kindersachenflohmarkt auf dem oberen Schulhof und in der
Aula der Grundschule Lintorf ein. (Aufbau ab 7.30 Uhr möglich)

Angeboten werden darf alles rund ums
Kind. Es sind noch Plätze frei - eine Zuge-
hörigkeit zur Grundschule ist nicht not-
wendig! 
Die Standgebühr beträgt für Kinder 2,50 €
und für Erwachsene 5,- €. 
Tische oder Decken sind bitte selbst mit-
zubringen.
Besucherparkplätze stehen an der Straße
„Am Hallenbad“ ausreichend zur Verfü-
gung. Verkäufer dürfen auf dem unteren

Schulhof (Zufahrt von der Straße „Bühenkamp“ / „Am Hang“) par-
ken. 
Die Einnahmen kommen zu 100 % der Arbeit des Fördervereins der
Grundschule zugute.
Anmeldungen für Verkaufsstände sind noch bis zum 19.9.2022 per
Email an SchulfoerdervereinGrundschuleLintorf@gmx.de möglich. 

Reparaturtreff in Bad Essen
Der nächste Reparaturtreff der Freiwilligenagentur Bad Essen fin-

det am Montag, dem 26. September 2022, 
von 14.30 - 16.30 Uhr im TriO an der Schulallee 2 statt.

Das Tragen einer geeigneten Schutzmaske ist erwünscht.

Gemeinde Bohmte führt am 
22. September eine Verkehrszählung 
im Umfeld des Hafengeländes durch 

- Datenermittlung erfolgt über 
temporär installierte Kamerasysteme

Die Gemeinde Bohmte erstellt derzeit die
erste Änderung für den Bebauungsplan Nr. 109 „„Hafen- und Indust-
riegebiet - kombinierter Massengut- und Containerhafen“. Im Zuge
der Durchführung des Bauleitplanverfahrens sollen auch die aktuel-
len Verkehrsdaten und Verkehrsströme erhoben werden. Davon be-
troffen ist nicht nur der sich derzeit in der Errichtung befindliche Ver-
kehrsknotenpunkt B51, Hafenstraße, sondern auch der Kreisverkehr
Leckermühle mit den klassifizierten Verkehrswegen B51, B65, B218.
Um prüfen zu können, ob weitergehende verkehrstechnische Maß-
nahmen notwendig sind, wird daher am Do., 22. September 2022
eine Verkehrsmessung durch ein seitens der Gemeinde Bohmte be-
auftragtes Büro durchgeführt. Die Erhebung der Daten erfolgt über
an den jeweiligen Straßenzügen temporär installierte Kamerasyste-
me. Auf die bevorstehende Messung wird hiermit hingewiesen.

Gemeinde Bohmte - Die Bürgermeisterin     

Trauertreff am Johannislabyrinth
Unter dem Thema „Klangspiele“ findet
das monatliche Treffen für alle Trauernden 

am Freitag, 30.9., ab 16 Uhr statt. 
Treffpunkt ist wahlweise direkt am Johan-
nislabyrinth oder bereits um 15.45 Uhr
am Friedhofseingang an der Magdalenen-
straße im Osnabrück. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Hospiz unter Tel. 0541/350
5540 oder im Internet unter: www.osnabruecker-hospiz.de 

Pfarrfest und Jubiläum 
- 70 Jahre 

St. Marien Bad Essen
Herzliche Einladung zum Pfarrfest am
18.9.2022 unserer St. Marien-Gemeinde in Bad Essen!

Nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr zum 70jährigen Kirchjubilä-
um mit Laienpredigt, Schola und Kinderchor freuen wir uns, Sie und
Euch auf unserem Pfarrfest zu begrüßen! 

Ein buntes Jubiläum für Klein
und Groß mit Leckerem vom
Grill und Suppe sowie Kaffee
und Kuchen; mit Hüpfburg, 
Riesenmaltisch, 
Kinderschminken, 
Spielen und Musik. 
Schauen Sie am 18.9. vorbei 
und feiern mit uns!
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Erfolg für zweite Mannschaft 
vom BV zum Saisonstart

Nach einem 5:3 Sieg gegen SC Melle 03 III und einer 2:6 Niederlage
gegen SFN Vechta II befindet sich die zweite Mannschaft vom BV
Bad Essen erst einmal im Mittelfeld der Kreisliga Osnabrück/Vechta. 

In der ersten Begegnung gegen die Gast-
geber aus Melle gelang ein Superstart.
Manuela Sucher und Anne Höckmann
haben das Damendoppel gewonnen.

Alexander Gleich und Boris Temme waren im 2. Herrendoppel sowie
Steffen Herbarth und Mohamad Shaban im 1. Herrendoppel erfolg-
reich. Mit einer 3:0 Führung folgten die Einzel und das Mixed. Im
Dameneinzel musste Anne Höckmann sich genauso geschlagen ge-
ben wie auch Mohamad Shaban im 1. Herreneinzel und Steffen Her-
barth im 2. Herreneinzel. 
Erst im dritten Satz wurde das 2. Herreneinzel knapp durch ein
17:21 entschieden. Bei Boris Temme lief es besser. Er gewann das 3.
Herreneinzel. Vor dem letzten Spiel der Begegnung führte der BV mit
4:3. Im Mixed haben Manuela Sucher und Alexander Gleich gewon-
nen und den wichtigen Punkt zum 5:3 Sieg gemacht.
Anschließend folgte die Begegnung gegen SFN Vechta II. Alexander
Gleich und Boris Temme haben das 2. Herrendoppel wie auch Stef-
fen Herbarth und Mohamad Shaban das 1. Herrendoppel verloren.
Manuela Sucher und Anne Höckmann waren im Damendoppel wie-
der erfolgreich. Diesmal ging es mit einem 1:2 Rückstand in die Ein-
zel. Mohamad Shaban im 1. Herreneinzel, Steffen Herbarth im 2.
Herreneinzel sowie Alexander Gleich im 3. Herreneinzel mussten
sich ihren Gegnern geschlagen geben. Im 3. Herreneinzel gab es da-
bei eine knappe Niederlage in drei Sätzen. Manuela Sucher hat im
Dameneinzel einen weiteren Punkt für den BV geholt. 
Durch einen 2:5 Rückstand vor dem letzten Spiel der Begegnung
stand Vechta schon als Sieger fest. Das Mixed haben Anne
Höckmann und Boris Temme mit einem 19:21 im dritten Satz un-
glücklich verloren. So endete das Spiel mit einer 2:6 Niederlage.

Der Ornithologe Dr. Johannes
Melter, der sich schon seit Jahr-
zehnten im Vogelschutz enga-
giert, gab einen Kurzvortrag zum
Zustand und der Entwicklung
der heimischen Vogelwelt. Er
ging dabei auf die vielfältigen Umstände ein, die zur Gefährdung
vieler Arten in unserer Heimat führen. Melter machte auch auf die
Bedeutung der Vögel in der Kunst aufmerksam - seit Jahrhunderten
finden sich Vögel auf Gemälden. Abgerundet wurde die Vernissage
durch Musik von Sarah Linkemeyer und Katie Westphal - in ihren
Texten machten die beiden Musikerinnen Natur- und Umweltschutz
zum Thema.
Die Besucher - bestehend aus Kunst- und Naturfreunden - besichtig-
ten anschließend die Aquarelle und Fotografien in den Ausstellungs-
räumen der Alten Mädchenschule. Hier kam es zu zahlreichen Ge-
sprächen mit Laura Linkemeyer und Daniel Ahlert. 
Die Ausstellung ist bis Sonntag, 9. Oktober täglich von 15 bis 17
Uhr geöffnet.

Auf dem Foto sind von links: Boris Temme, Anne Höckmann, Manuela
Sucher, Mohamad Shaban, Alexander Gleich und Steffen Herbarth.

„Ticket 
ins Paradies“

Die Lichtburg in Quern-
heim zeigt jetzt „Ticket ins
Paradies“ - den neuen
Film des Mamma Mia-
Teams. Die Hauptrollen
sind mit den Megastars
George Clooney und Julia
Roberts besetzt. 
Gleichzeitig geht auch der
neue Til Schweiger-Film „Lieber Kurt“ an den Start. Am Montag ab
18.00 Uhr ist Hospiz-Kinoabend mit dem Film „Nokan - Die Kunst
des Ausklangs“.

Ausstellung „Die Letzten ihrer ART“
„Die Letzten ihrer ART“ so der Titel der aktuellen Ausstellung in der
Alten Mädchenschule in Ostercappeln. 
Auf Einladung des Kulturrings Ostercappeln e.V. KURIOS stellen Lau-
ra Linkemeyer und Daniel Ahlert Aquarelle und Fotografien bedroh-
ter, heimischer Vogelarten aus. 

Dieses „Herzensprojekt“ der  Künstler soll durch die beiden künstle-
rischen Ansätze möglichst vielen Besuchern eine Inspiration sein.
Bei der Ausstellungseröffnung am 2. September konnten KURIOS
und die beiden Künstler etwa 120 Gäste auf dem Kirchplatz begrü-
ßen.

Caritas für die Diözese Osnabrück. e.V.:
„Aufeinander zugehen, füreinander 

da sein, miteinander Gutes tun“
Brief- und Haussammlung der Caritas läuft bis 9. Oktober

Bistum Osnabrück, 12. September 2022. Corona-
Pandemie, Ukraine-Krieg: Gefühlt kommen wir
aus dem Krisenmodus seit mehr als zwei Jahren
nicht mehr heraus. 
Für viele Menschen sind die Folgen ganz real: Die
soziale Ungleichheit hat sich deutlich verschärft,
Existenzängste inklusive. Insbesondere diejenigen,
die schon vorher wenig hatten, sehen sich nun mit
stark steigenden Lebenshaltungskosten konfron-
tiert. 
Und Kinder und Jugendli-
che spüren noch immer die
Folgen der Lockdowns und
Einschränkungen. Weil So-
lidarität und Zusammenhalt
in diesen Zeiten besonders
wichtig sind, steht die dies-
jährige Caritassammlung
unter dem Motto „Aufei-
nander zugehen, füreinan-
der da sein, miteinander
Gutes tun“. 
Die Herbstsammlung läuft
seit dem 10. September
und geht bis zum 9. Okto-
ber. Caritasdirektor Johan-
nes Buß betont: „Den viel-
fältigen Folgen der Pande-
mie und des Kriegs können
wir nur gemeinsam begeg-
nen. 
Es ist wichtiger denn je, einander zuzuhören, miteinander zu reden
und füreinander da zu sein. Lassen Sie uns gemeinsam Gutes bewir-
ken, damit Hilfesuchende unsere Solidarität spüren können!“  
Die Erlöse der Sammlung werden zu 45 Prozent für die Caritasauf-
gaben in den einzelnen Pfarrgemeinden eingesetzt. 
Die anderen 55 Prozent fließen in die Arbeit der regionalen Caritas-
verbände. 
„Für die schnelle Hilfe vor Ort sind der Caritasverband und die Kir-
chengemeinden auf Spenden angewiesen.
Ich bitte Sie, diese wertvolle Arbeit mit Ihrer Spende zu unterstüt-
zen“, so der Appell des Caritasdirektors.

Die Erlöse der Caritassammlung kom-
men der Caritas-Arbeit vor Ort zugute.

Foto: Roland Knillmann
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Krankenversicherung und Co.: 
Persönliche Absicherung 

für Existenzgründer:innen
Gründerhaus Osnabrücker Land bietet 

kostenfreies Online-Seminar am 22. September
Landkreis Osnabrück. Krankenversicherung, Rentenversicherung und
andere Möglichkeiten zur persönlichen Absicherung sind für ange-
hende Selbstständige wichtige Themen, mit denen sie sich schon
frühzeitig beschäftigen sollten. 
Hilfestellung bietet das Gründerhaus Osnabrücker Land in Zusam-
menarbeit mit der Deutschen Rentenversicherung im Rahmen eines
Online-Seminars „Persönliche Absicherung“. Es findet am 22.9., von
17 bis 19 Uhr statt. 
In diesem Seminar erfahren die Teilnehmer, wie sie sich bestmöglich
absichern können. 
Für Informationen steht das Team des Gründerhauses unter Tel. 0541/
20280120 gerne zur Verfügung. Anmeldungen sind auf der Homepa-
ge www.gruenderhaus-os.de möglich.

Sonntagstreff 
für Trauernde

Am 2. Oktober 2022 findet der 
monatliche Sonntagstreff für Trauernde

wieder in der katholischen 
Familienbildungsstätte, Große Rosenstr. 18, Osnabrück 

von 15 Uhr bis 17 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Sonntagstreff bietet allen Trauernden einen Ort der Begegnung
in der schweren Zeit des Abschieds:
… um ihrer Trauer einen Raum zu geben
… um ebenso betroffene Menschen im Rahmen eines Trauercafés
kennen zu lernen
… um Trost und Kraft zu finden
… um die Möglichkeit zu haben, über den Verlust zu sprechen
Das Trauercafé ist ein offenes Angebot des Osnabrücker Hospizes für
alle Trauernden. Es ist an keine Konfession gebunden und wird von
einem festen Team Ehrenamtlicher begleitet.
Weitere Informationen unter Tel. 0541/350550 
oder info@osnabruecker-hospiz.de

Reit- u. Fahrverein Ostercappeln-Schwegerhoff e.V.:
Zeiteinteilung für das Reitturnier am 
17. + 18.9., Schwegerhoffstr. 7, Ostercapppeln

Meldeschluss für alle Prüfungen am Vortag 18.00 Uhr!
Erklärung der Startbereitschaft online unter: 
https://my.equiscore.de
Es kann zu Änderungen der Anfangszeiten kom-
men - bitte Equiscore beachten!

Samstag, 17.9.2022 - Reithalle
Beginn                Prüfungsbezeichung

8.00 Uhr             Öffnung der Meldestelle
9.00 Uhr             Dressurprüfung Kl. A* - zu zweit
11.15 Uhr           Dressurprüfung Kl. A** - zu zweit
13.00 Uhr           Dressurreiterprüfung Kl. L*
16.30 Uhr           Dressurprüfung Kl. L* - Trense

Sonntag, 18.9.2022 - Reithalle
7.30 Uhr             Öffnung der Meldestelle
8.30 Uhr             Dressurwettbewerb Kl. E - zu dritt
9.45 Uhr             Dressurreiterwettbewerb Kl. E - zu zweit
11.00 Uhr           Reiterwettbewerb - Schritt-Trab
anschl.                Reiterwettbewerb - Schritt-Trab-Galopp - 
                           Parcoursbesichtigung in allen Prüfungen zu Pferd
13.30 Uhr           Springreiterwettbewerb
14.15 Uhr           Stilspringwettbewerb Kl. E - mit erlaubter Zeit
15.30 Uhr           Standardspringwettbewerb Kl. E
16.30 Uhr           Stilspringprüfung Kl. A*
Wir danken allen Sponsoren, Gönnern und Helfern, ohne die das
Reitturnier nicht möglich wäre und wünschen allen Teilnehmern viel
Erfolg! An beiden Tagen Kaffee und Kuchen.
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Erster Auftritt 
des „Da Capo“ Chores

Der neue Chor „Da Capo“ hatte am Samstag,
3.9.2022 seinen 1. Auftritt. Mit nur 8 Sängerinnen
konnte der Chor die Zuhörer im Gasthaus Lecker-
mühle begeistern.
Trotz der geringen Anzahl von Sängerinnen hatten
alle großen Spaß. Für weitere Darbietungen stehen

die Musiker gerne zur Verfügung.

Während der letzten Wochen konnte der Chor weitere Mitglieder
begrüßen und freut sich mittlerweile über eine Chorstärke von 16
Sängerinnen.
Im November 2022 plant der Verein einen Liederabend gemeinsam
mit anderen Chören und dem Publikum.
Seien Sie gespannt auf einen „klangvollen“ Abend.

Familientag an den Saurierfährten 
in Bad Essen-Barkhausen: 

eine Auszeit auf der Dinoinsel
Bad Essen. Wie wäre es mit einem Kurzurlaub mit der ganzen Fami-
lie auf einer subtropischen Insel - ganz ohne Last-Minute-Flug? 

Am Sonntag, 18. September, laden ab 12 Uhr der Natur- 
und UNESCO Geopark TERRA.vita, der Verschönerungsverein

Huntetal-Barkhausen und das Erlebnispädagogische 
Schullandheim Barkhausen zum Kurzurlaub an den 

Saurierfährten Barkhausen ein. 
Zugegeben: Ein Inselparadies ist unsere Region heute nicht mehr,
aber sie war es vor rund 153 Millionen Jahren. Das Wiehengebirge
existierte damals noch nicht, dafür aber ein großer flacher Meeresbe-
reich. 
Damals hätte man bis zum Bauchnabel im warmen Wasser gestan-
den und mit Blick in Richtung Süden eine große bewaldete Insel er-

kannt.
Allerdings wäre man nicht alleine gewesen. Eine Herde
Langhalssaurier lief zu jener Zeit exakt an dieser Stelle
vorbei. Am selben Tag hinterließen auch zwei große
Raubsaurier ihre Spuren. Nachdem sich das Wiehenge-
birge auffaltete, erzählen uns die Saurierfährten heute

im Steinbruch ihre Geschichte. 1921 wurden die Spuren entdeckt.

Bis zu diesem Zeitpunkt hatte es noch keine Funde dieser Art gege-
ben.
Den Familientag machen die Teams von Schullandheim, Verschöne-
rungsverein und TERRA.vita für jedes Kind zum Erlebnis. Kinder kön-
nen an unterschiedlichen Spielstationen basteln und als kleine For-
scher tätig werden. Dazu gibt es das TERRA.bingo, eine Saurier-Ral-
lye und Kinderschminken. Gegen den Hunger werden warme Spei-
sen zur Mittagszeit, Kuchen und Getränke angeboten.
Um 13, 14.30 und 16 Uhr führt die Geopark-Guide Astrid Schmid-
tendorf Wissenshungrige gegen eine kleine Spende durch den Stein-
bruch (2,50 Euro für Erwachsene, 1,50 Euro für Kinder von 7 bis 16
Jahren, Kinder unter 6 Jahren kostenfrei). 
Treffpunkt der Führungen ist der Wanderparkplatz „Saurierfährten“
an der Buerschen Straße. Der Familientag steht ganz im Zeichen des
Tags des Geotops, an welchem deutschlandweit Events an einzigarti-
gen geologischen Highlights stattfinden.
Noch eine kleine Überraschung: Passend zum diesjährigen Familien-
tag werden die Konservierungsarbeiten zum Erhalt der Saurierfährten
abgeschlossen sein. Und ein Baumschnitzkünstler hat aus den
Stümpfen der abgestorbenen Fichten etwas ganz Besonders geschaf-
fen. Es gibt also viel Neues und Spannendes zu sehen.

Am Familientag wird es viele Spielstationen und Führungen an den 
Saurierfährten in Bad Essen-Barkhausen geben. Foto: TERRA.vita

Die Heilpädagogische Hilfe Osnabrück -
ein kleines Juwel der Arbeitswelt
Minister Karl-Josef Laumann besucht HHO in Bohmte

Prominenter politischer Besuch in Bohmte: Der Minister für Arbeit,
Gesundheit und Soziales in Nordrhein-Westfalen, Karl-Josef Lau-
mann, der auch CDA-Bundesvorsitzender ist, besuchte gemeinsam
mit dem CDU-Landtagsabgeordneten Markus Kleinkauertz die Heil-
pädagogische Hilfe Osnabrück (HHO) in Bohmte. 
Die „OSNA-Technik“ bietet Menschen mit Beeinträchtigungen viel-
fältige Angebote rund um Bildung, Arbeit und Wohnen. Zielsetzung
ist es, bestmögliche Rahmenbedingungen für die individuelle Teilha-
be und ein selbstbestimmtes Leben zu schaffen.
Laumann ließ es sich nicht nehmen, sich auf seiner „Niedersachsen-
Tour“ über die Bildungs- und Fördereinrichtungen für Menschen mit
Behinderungen in der Bohmter Werkstatt zu informieren. Das Team
und auch der Einrichtungsrat hatten viele Infos, aber auch Fragen zur
Hand. 
„Die Inklusion und Beteiligung aller Menschen am Berufsalltag sind
dabei Aufgaben der gesamten Bevölkerung, trotzdem ist es wichtig,
dass wir diese geschützten Räume haben, die sich an den individu-
ellen Bedürfnissen der Menschen orientieren“, so Laumann.
In der HHO-Werkstatt in Bohmte arbeiten zurzeit 78 Personen mit
psychischen Problemen, für die es auf sich allein gestellt sehr
schwer ist, auf dem ersten Arbeitsmarkt zu bestehen.

„Als CDA-CO-Kreisvorsitzender ist es mir wichtig, das Ohr ganz nah
an den Menschen zu haben und deren Herausforderungen aufzu-
nehmen und in die politischen Entscheidungen einfließen zu las-
sen!“, so der Landtagskandidat Markus Kleinkauertz. 
„Darum besuche ich so oft wie möglich kleine und große Einrich-
tungen und Betriebe im täglichen Alltag. 
Hier in der HHO-Bohmte werden dabei in Zusammenarbeit mit den
Betrieben vor Ort nicht nur Arbeitsgelegenheiten geschaffen und täg-
lich Aufträge abgearbeitet, sondern es werden Menschen auf dem
Weg zu einer gleichberechtigten, gesellschaftlichen Teilhabe und ei-
nem selbstbestimmtem Leben zuverlässig begleitet. Und das über
viele Jahre. Das verdient ein großes Dankeschön an die HHO und
an die gesamte heimische Wirtschaft für diese gute Zusammenar-
beit.“
Das Team und auch der Einrichtungsrat hatten viele Infos, aber auch
Fragen zur Hand. Markus Kleinkauertz ergänzt: „Es ist allerdings
auch überlebenswichtig, dass wir für die Menschen Arbeitsgelegen-
heiten haben und täglich Aufträge abgearbeitet werden können“.
An dieser Stelle mal Dank an die HHO und an die gesamte heimi-
sche Wirtschaft für die gute Zusammenarbeit.
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Selbsthilfegruppe Pflegende Angehörige: 

Arzneimittel richtig anwenden
Osnabrück. Die meisten pflegebedürftigen Menschen
nehmen regelmäßig mehrere Arzneimittel ein. Da ist
es nicht einfach, den Überblick zu behalten. Fehler
bei der Anwendung von Arzneimitteln können zu

schwerwiegenden gesundheitlichen Folgen führen. 
Wie diese vermieden werden können, ist das Thema beim kommen-
den Treffen der Selbsthilfegruppe Pflegende Angehörige 

am Montag, 19. September, 15.00 bis 16.30 Uhr. 
Es findet statt im Gemeindehaus der Bonnus-Gemeinde, 

Obere Martinistraße 54 in Osnabrück.
Als Referentin stehen die Apothekerin Remziye Estik und die PTA Mi-
chaela Gottwald zur Verfügung. Fragen, die sie behandeln werden:
Müssen die Kapseln vor oder nach dem Essen eingenommen wer-
den? Dürfen die Tabletten geteilt werden? Welche Rolle spielt die Ta-
geszeit bei der Einnahme? Wie geht man mit einem Wirkstoffpflaster
um? Mit welchen unerwünschten Wirkungen muss gerechnet werden
und wie können diese vermieden werden?
Gäste sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung wird erbeten. Telefon: 0541/41789. 
Weitere Informationen sind erhältlich unter:
www.pflegende-angehoerige-os.de unter „Aktuelles“.

NEU: Weihnachtsmarkt in 
HUNTEBURG am 1. Advent (27.11.2022)

Die Hunteburger Werbegemeinschaft teilt mit, dass der Huntebur-
ger Weihnachtsmarkt in diesem Jahr an einem neuen Standort, an
einem neuen Termin und mit einem neuen Konzept stattfinden
wird.
Erstmalig wird der Weihnachtsmarkt an der
evangelischen Kirche stattfinden. Der Termin
wird der 1. Advent sein, der traditionelle Ter-
min des evanglischen Gemeindefestes. Das
neue Konzept beinhaltet das Gute aus bei-
den Veranstaltungen.
Das Hunteburger Weihnachtsleuchten wird
am Samstag vor dem Weihnachtsmarkt stattfinden, d. h. am Samstag,
26.11.2022.
Wer gerne bei dem neuen Hunteburger Weihnachtsmarkt oder dem
Weihnachtsleuchten mitmachen möchte oder gute Ideen dazu hat,
darf sich gerne mit den Organisatoren, bzw. der Hunteburger Wer-
begemeinschaft in Verbindung setzen. Wir freuen uns darauf.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei der Familie
Trentmann bedanken, dass wir unseren kleinen aber feinen Hunte-
burger Weihnachtsmarkt über die vielen Jahre auf ihrem Hof veran-
stalten durften und dafür, dass sie uns dabei vielfältig unterstützt hat.
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„Wir bewegen Schule“: 
Trixitt an der Grundschule Lintorf

Zum Abschluss des Events folgt ein weiteres Highlight: Die Grund-
schule Lintorf erhält im Rahmen der Siegerehrung zum 3. Mal und
damit dauerhaft die Auszeichnung „sportfreundliche Schule“.
In glückliche und begeisterte Gesichter der Schüler/innen konnten
am 7.9.22 sicherlich nicht nur die Lehrerinnen, sondern auch die
Teamer von Trixitt schauen, denn statt Mathe und Deutsch stand heu-
te Bewegung und vor allem Spaß auf dem Stundenplan. 

An gigantischen, aufblasbaren Stationen, wie z.B. dem Speedmaster,
Menschenkicker oder dem „Zweifelderball“ konnten die 240 Kinder
und natürlich auch die Lehrerinnen Sportlichkeit, Schnelligkeit, Aus-
dauer und Teamgeist beweisen. Einmal mehr wurde allen bewusst,
dass Bewegung vor allem Spaß macht. Denn Spaß und das Gemein-
schaftserlebnis sollten nach der langen Coronapause natürlich im
Mittelpunkt stehen. 
Der „Hindernisparcours“ war für alle Jahrgänge das Modul mit dem
größten Spaßfaktor. 
Gemeinsam sammelte die Grundschule Lintorf viele Punkte, die im

Rahmen der Siegerehrung durch
Urkunden für die einzelnen Klas-
sen, Applaus und La-Ola-Wellen
honoriert wurden. 
Zwei Klassen erhielten zudem eine
Fairnessurkunde. 
Ein besonderer Dank galt Herrn
Windhorst, der bereits in den frü-

hen Morgenstunden den Aufbau in der Sporthalle ermöglichte. 
Am Ende des gelungenen Sportevents war klar, nicht nur die Schüler/
innen, sondern auch die Grundschule Lintorf spielen auf Champions
League Niveau. 
Mit diesen Worten leitete Wolfgang Orth, Fachberater Sport des Regi-
onalen Landesamtes für Schule und Bildung, die 3. und damit dauer-
hafte Zertifizierung als „sportfreundliche Schule“ ein. 
Besonders hob er unter dem Applaus aller hervor, dass die Grund-
schule Lintorf damit die erste Schule im Schuljahr 22/23 ist, die diese
besondere Auszeichnung erhält. Wolfgang Orth überreichte der
Schulleiterin Janina Kaase neben einer Urkunde des niedersächsi-
schen Kultusministeriums und des Landessportbundes Niedersachsen
auch ein schmuckes Schild, welches in Zukunft das Schulgebäude
zieren wird. 
Ebenso freuten sich mit den Kindern und den Lehrerinnen Silke Dep-
ker (Ortsbürgermeisterin Lintorf), Sabine Henschen (Vorsitzende des
VfL Lintorfs), Monika Kuhlmann (Gemeinde Bad Essen) und Dörte
Scholz vom Schulförderverein über einen Gutschein im Wert von
100 Euro für Sportgeräte. 

ten Standort, in den Innenhof von Museum und Park Kalkriese.“, so
Volker-Johannes Trieb. 
„Nach fast 200 Tagen haben wir uns an die Nachrichten aus dem
Krieg gewöhnt; der Krieg ist für uns Alltag geworden. Aber: An
Nachrichten wie diese dürfen wir uns nicht gewöhnen!“, betont
Trieb. „Für uns war gleich klar, dass wir das Anliegen von Volker-Jo-
hannes Trieb unterstützen. Mit dem Aufstellen setzen auch wir ein
Zeichen der Solidarität mit der Ukraine.“, so Dr. Stefan Burmeister,
Geschäftsführer Varusschlacht im Osnabrücker Land. 
Nicht zu übersehen sind die blauen, gelben und stahlgrauen Panzer-
sperren und die Rakete, die herausragt. Volker-Johannes Trieb möch-
te mit seiner Installation bewusst zum Nachdenken und zur inneren
Auseinandersetzung anregen und beschreibt seine Intentionen wie
folgt: Wer in diesen Tagen so etwas sieht, denkt an den Krieg in der
Ukraine. Fast 200 Tage ist dieser Krieg nun alt und es ist denkbar,
dass er noch viele weitere 100 Tage dauert. 
Die Sprache der Installation ist symbolistisch: Die Sperren sind teils
aus Stahl, teils aus Holz, einen wirklichen Schutz bieten sie also
nicht. Und die Rakete ist teils aus Holz, teils aus Stahl: eine wirkli-
che Bedrohung geht also nicht von ihr aus. Instrumenten des Krieges
wird so nicht nur ihre Funktion genommen, ihre Dysfunktionalität
fordert den Betrachter auch dazu auf, seinen ersten Eindruck zu hin-
terfragen, denn erst wer genau hinsieht, erkennt sie. 
Die Botschaft: Erste Eindrücke, unhinterfragt, sind immer gefährlich.
Auch wenn sie keinem Krieg gelten. Dass „Gedankensperre - Irgend-
wo in Deutschland“ gerade am 11. September nach Kalkriese wech-
selt, ermöglicht eine doppelte Botschaft: Der 11. September ist der
200. Tag des Krieges. Und er ist seit 2001 ins kollektive Gedächtnis
gebrannt, durch die Terroranschläge in den USA. Auch Krieg, sagt
das, ist Terror, in allen seinen Formen. 

Für die kommenden 100 Tage in Kalkriese: Die Installation 
„Gedankensperre“ des Osnabrücker Künstlers Volker-Johannes Trieb. 

Foto: Caroline Flöring - © Varusschlacht im Osnabrücker Land

Installation „Gedankensperre“ 
für 100 Tage in Kalkriese

Künstler Volker-Johannes Trieb bezieht Stellung 
gegen den Krieg in der Ukraine

Bramsche/Kalkriese, September 2022. Panzersperren, eine Rakete -
die Installation des Osnabrücker Künstlers Volker-Johannes Trieb
„Gedankensperre - Irgendwo in Deutschland“ will den Krieg in der
Ukraine in das Bewusstsein rücken: gegen das Vergessen und das
Ausblenden. 
Dafür zieht sie alle 100 Tage an einen anderen Ort. Ihr erster Stand-
ort war in Bissendorf, vor dem Rathaus. „Jetzt, wir gehen dem 200.
Tag des Kriegs in der Ukraine entgegen, wechselt sie an ihren zwei-

TNTP - Casting 
im Tabitahaus 

Tabita Next Top Puppen. Wir, die Pup-
pen, die zur Zeit im Tabitahaus in
Wehrendorf wohnen, benötigen schi-

cke Kleidung für den Herbst
und Winter. Wenn wir bei
unseren neuen Puppeneltern
ankommen, möchten wir na-
türlich einen guten Eindruck
machen.
Aus diesem Grund suchen
wir „Modedesigner“, die uns
passende Kleidung nähen,
stricken oder häkeln möch-
ten. 
Wenn Sie uns weiterhelfen
möchten, melden Sie sich
bitte bei unserer „Puppen-
Casting-Agentin“ Manuela
Singer unter der Tel. 0178/
8141718. Gerne können Sie
uns während der Spendenan-
nahmezeiten mittwochs von
9.00-11.00 und 16.00-18.00
Uhr im Tabitahaus, Osnabrü-
cker Str. 316, Wehrendorf
auch persönlich besuchen.

Wir freuen uns auf Sie!          Ihr Team vom Freundeskreis Tabita     
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Neu in unserer Praxis!!!
Unterstützte Kommunikation (UK)

Unsere Praxis für Logopädie steht für für barrierefreie Kommunikati-
on, darum bieten wir über die Unterstützte Kommunikation (UK)
Menschen aller Altersklassen mit fehlenden oder wenigen laut-
sprachlichen Fähigkeiten verschiedene Möglichkeiten, sich mit ihrer
Umwelt zu verständigen.
Zu den Betroffenen zählen Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit
Behinderungen und Erwachsene z.B. nach Schlaganfall.
Die UK kann hier, neben der klassischen logopädischen Therapie,
sofortige Kommunikation bieten und die Teilhabe am sozialen Leben
verbessern.
UK stellt eine Ergänzung zu den bestehenden Möglichkeiten der
Verständigung dar und unterstützt die sprachliche Entwicklung und
erleichtert die Kommunikation im Alltag.
Die Kommplikationsmittel der UK lassen sich in drei Bereiche unter-
teilen:
1. körpereigene Kommunikationsmittel

- Mimik, Blickkontakt
- Gesten, Gebärden, Zeigen

2. nicht-elektronische Kommunikationsmittel
- Bild-/Symbolkarten
- Kommunikationsbücher
- Kommunikationssysteme (z.B. PECS)

3. elektronische Kommunikationsmittel
- Taster mit Sprachausgabe (z.B. BIGmack)
- Sprachausgabegeräte (Talker)
- Tablets mit speziellen Apps (z.B. Meta Talk)

Eine Kombination mehrerer Kommunikationsmittel ist sinnvoll, um
den Bedürfnissen der Betroffenen entgegenzukommen.
Wir beraten Patienten und Angehörige umfassend und praxisnah bei
der Auswahl und Anwendung des optimalen Mediums.
UK braucht Logopädie und Logopädie braucht UK!
In diesem Sinne grüßt Sie herzlich das Praxisteam

Gudrun Steiwer (UK-Fachtherapeutin, 
Logopädin und Lerntherapeutin)

Stefanie Jokisch-Ellmer (Logopädin und Lerntherapeutin)   

Leserbrief 
Liebe Hundefreunde, aus aktuellem Anlass möchte ich mich zu den
viel benutzten und auch häufig nützlichen Rollleinen äußern. 
Die Freiheit, die ein Hund durch die Flexileine erfährt, ist groß. Bei
Hunden, die nicht abgeleint werden können, ist dies wichtig. Eine
Alternative wäre die Schleppleine.
Bei beiden Leinen sind wichtige Dinge zu beachten:
Die größte Gefahr dieser Rollleine (Flexileine) besteht leider darin,
dass sich Mensch und Hund darin verfangen können. Es kann zu
Unfällen mit Fahrradfahrern kommen, die die Leine übersehen oder
mit Fußgängern, die zu Fall kommen. Aber auch Hunde können sich
verletzen. 
Leider ist mir aufgefallen, dass oftmals viele kleine Hunde nur ein
Halsband (anstatt ein Geschirr) tragen und zusätzlich noch an einer
Rollleine (Flexileine) laufen. Diese Rollleine sollte mit Bedacht ge-
nutzt werden, da sie Zug auf den Hund ausübt und dieser sich somit
negativ auf die Halswirbelsäule auswirken kann. 
Auch wenn die Wirbelsäulenprobleme erst nach Jahren sichtbar wer-
den, wäre es schön, egal ob Rollleine oder Schleppleine, ein gut sit-
zendes Geschirr zu nutzen.
Somit an ein Appell an alle Hundebesitzer: Sorgt für die Sicherheit
und Gesundheit von Mensch und Hund, dann haben alle etwas von
den positiven Eigenschaften dieser Leinen. 

Viele Grüße - Ilona Breuer     

Landtagskandidaten der Freien Demokraten: 
Laufzeitverlängerung der noch
verbliebenen Atomkraftwerke

Die Ergebnisse des Stresstests sollten bei den
Grünen zu einem tiefgehenden Umdenken
führen. Zwei Kernkraftwerke in Ersatzreserve
laufen zu lassen, ist nicht ausreichend. 
Wir müssen die drei verbliebenen Kernkraft-

werke weiterlaufen lassen. Und zwar weder in Reserve oder im
Streckbetrieb, sondern mit neuen Brennstäben. So bringen wir die
Strompreise runter und stabilisieren die Energieversorgung, um hohe
Kosten für Verbraucher/innen zu vermeiden. Unser Appell geht an
die Kandidatinnen und Kandidaten der Grünen für den niedersächsi-
schen Landtag für die Auflösung der Blockadehaltung beim befriste-
ten Weiterbetrieb der Kernkraftwerke.
Die FDP-Landtagskandidaten Uwe Kamphaus, Gerhard W. Barmeier,
Anke Wittemann und Anke Schulte-Südhoff erklären dazu: „Ideologi-
sche Bedenken sind in der aktuellen Energiekrise fehl am Platz. Es
geht um nicht weniger, als die Energieversorgung in unserem Land
zu sichern. Dabei darf es weder Denkverbote geben, noch dürfen
strategische Gedanken in Bezug auf die Landtagswahl eine Rolle
spielen. Energie ist kein Luxusgut und sollte auch zu keinem werden. 
Wir appellieren daher an die Kandidaten von Bündnis 90/Die Grü-
nen Sandra Weigand, Claus Kanke, Maren Guth und Petra Funke,
sich vor der Landtagswahl dafür einzusetzen, dass Wirtschafts- und
Energieminister Habeck und die eigene Partei umdenken. 
Um Versorgungssicherheit zu gewährleisten, benötigen wir alle zur
Verfügung stehenden Energiequellen.”
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Eine Delegation 
in der französischen Partnerstadt Bolbec zu Gast

Ein Thema: „Liegt ein Angriff 
auf die französische Esskultur vor?“

Am 1. September-Wo-
chenende waren Offizi-
elle und Sportler aus
dem „Wittlager Land“
in der Partnerstadt Bol-
bec, gelegen in der
Normandie und unweit
des Flusses Seine, zu
Gast.
Die gegenseitigen Besu-
che sollen auch einen
Einblick in die jeweilige
Kultur und das soziale
Leben der jeweils ande-
ren Partner-Region ver-
mitteln. Diesmal waren
die Deutschen bei ihren
französischen Freunden
zu Gast. Wegen der
Pandemie waren für ei-
nen längeren Zeitraum
Partnerschaftsbesuche
nicht möglich. Umso
herzlicher jetzt das per-
sönliche Wiedersehen.
Tradition hat in Frank-
reich eine höhere Be-
deutung als überwie-
gend in der Bundesre-
publik, hier ist dies für etliche gesellschaftliche Gruppen eher unbe-
deutend.
Die hauptamtlichen Bürgermeister im „Wittlager Land“ werden di-

rekt gewählt; sie sind die Repräsentanten ihrer Gemeinde, auch Chef
der Behörde mit einer Präsenzpflicht.
Der 2020 neu ins Amt als Maire de Bolbec (Bürgermeister) von den
wahlberechtigten Einwohnern gewählte Christophe Doré übt seinen
Hauptberuf weiterhin aus, ist täglich nur stundenweise im Rathaus.
Doré ist Frisörmeister und betreibt in der Stadt ein eigenes Geschäft;
daneben ist er eine Art Innungsobermeister für die Handwerkskam-
mer und ist federführend für die Ausbildung des handwerklichen
Nachwuchses zuständig. Vor seiner Wahl zum Bürgermeister war er
bereits Mitglied im Stadtrat. Als Bürgermeister hat er großen Einfluss
und viel Verantwortung. Ihm zur Seite steht eine Art Verwaltungslei-
ter, der die Entscheidungen weisungsgemäß mit den Mitarbeitern
des Rathauses umsetzt.
Die französische Esskultur hat traditionell einen hohen Stellenwert.
Ein Dinner hat fünf oder mehr Gänge und dauert etliche Stunden.
Doch es wird nicht nur gegessen, was aufgetragen wird, sondern
sehr viel kommuniziert, meist inspirierende Tischgespräche.

Bolbec liegt in der Region Normandie, an der Atlantikküste und an
der Seine, auch eine Agrarregion. Bekannt ist die Normandie für etli-
che Spezialitäten, etwa den Apfelmost Cidre, aus dem hochwertiger
Calvados gebrannt wird, für Käsespezialitäten (Fromage) wie Ca-
membert und andere Weichkäse, für einen gedeckten dünnen Apfel-
kuchen, der als Dessert gereicht wird nach einer Käseplatte. Diese
Art Esskultur ist ein weltweiter Exportschlager.
Ganz neu in Bolbec von einem Start-Up-Unternehmen als Test auf-
gestellter Pizza-Automat auf dem Gelände einer Auto-Wäscherei.

Gäste und Gastgeber bei der Ankunft vor dem Hotel de Ville (Rathaus) in Bolbec mit dem (neuen) Maire de Bolbec (Bildmitte) Christophe Doré
und dem neuen Semi-Marathon Chef Labine Daniel sowie den Bürgermeistern aus dem Wittlager Land.

Auf einer Marmortafel im Hotel de Ville die
Maires (Bürgermeister) in Bolbec seit 1789.

Seit 2020 Christophe Doré.

Das französische Komitee CEIN (Comité d’Echanges Inter-Nations) 
hatte zu einem Abendessen in den Saal Rabelais in das große 

Veranstaltungszentrum Val-aux-Grès eingeladen, hier am Tisch die drei
aktiven Bürgermeister und Alt-Bürgermeister Metot.

Die Mitglieder des Komitees hatten ein üppiges Buffet für die Gäste
aus dem Wittlager Land und aus England vorbereitet. 

Nach dem Aperitif wurde das Buffet eröffnet.
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Pizza gibt es auch in Frankreich gefroren in den Supermärkten oder
in Pizza- und Pasta-Gasthäusern zu kaufen. 
Der Pizza-Lieferdienst bringt die heißen Pizzen während der Ge-
schäftszeiten in die Häuser. 
Aber jetzt an einer Hauptstraße in Bolbec einen 1,5 x 1,5 m großen
Pizza-Automaten, innen mit einem Gefrierschrank und einem wohl
ständig heißen Pizzaofen; wenn alle Geschäfte geschlossen haben,
etwa ab 22 Uhr, dann können die noch hungrigen Bolbecer zum Piz-
za-Automaten fahren und in nur drei Minuten, so die Werbung, wirft
der Automat eine heiße Pizza aus. 
Fast-Food gibt es auch in Frankreich, diese Läden konnten der fran-
zösischen Esskultur jedoch nicht den Rang ablaufen. 
Wie die aufgewärmte Automaten-Pizza schmeckt? - wir konnten es
nicht testen. 
Doch die meisten französischen Gastgeber waren von dieser neuen
Automaten-Variante überrascht und sehr kritisch. 
Sie werden die traditionelle französische Esskultur auf jeden Fall ver-
teidigen. Wer will schon nach Mitternacht eine heiße Pizza essen?
Die Automaten-Aufsteller, die viel Geld in ihr Projekt investiert ha-
ben, zielen auf die jugendliche Kundschaft, die oft leichter zu beein-
flussen ist. 
Ob diese Strategie aufgeht? Solch einen großen Pizza-Automaten
gäbe es im Wittlager Land - noch nicht, wussten die Gäste zu berich-
ten.                                                             Eckhard Grönemeyer

© Copyright 2022 - Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildungen
sind urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. Dieser
Beitrag wurde mit Unterstützung des gemeinnützigen Vereins „Centrales
Ländliches Vereins-Archiv e.V.“, Bad Essen, veröffentlicht.

24 Stunden täglich und an sieben Wochentagen geöffnet, der Pizza-
Automat in Bolbec, der in drei Minuten eine heiße Pizza auswirft und

in 30 Sekunden eine gefrorene Pizza. Fotos: E. Grönemeyer
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Sozialverband Deutschland 
- Kreisverband Osnabrück:

SoVD beantwortet Fragen per Zoom

Online-Vortrag: „Arbeitsunfähig, 
erwerbsgemindert - was nun?“

Osnabrück. Die nächste Veranstaltung der digitalen Vortragsreihe
des Sozialverbands Deutschland (SoVD) in Osnabrück trägt den Titel
„Arbeitsunfähig, erwerbsgemindert - was nun?“. 
Kai Bursie, Regionalleiter des SoVD in Braunschweig, referiert dazu 

am 22. September 2022 vom 16 bis 17.30 Uhr per Zoom. 
Das kostenfreie Online-Angebot des SoVD ist offen für alle Interes-
sierten. Kann man durch Krankheit arm werden? Diese Frage steht
im Mittelpunkt des Vortrags „Arbeitsunfähig, erwerbsgemindert - was
nun?“. Denn es kann jede*n treffen: Ein Bandscheibenvorfall oder
eine Krebserkrankung führt plötzlich zu Arbeitsunfähigkeit und Er-
werbsminderung. Wie die soziale Absicherung aussieht, wenn der
Beruf nicht mehr ausgeübt werden kann, beleuchtet Kai Bursie am
22. September 2022 von 16 bis 17.30 Uhr per Zoom. 
Teilnehmende werden über Fallstricke und Lücken informiert, die
Krankengeld, Arbeitslosengeld und Co. mit sich bringen und erhal-
ten nützliche Tipps, damit sie diese umgehen können.
Interessierte können sich bis zum 15.9. unter der E-Mail: 
weiterbildung@sovd-nds.de für die Teilnahme anmelden. 
Informationen zur digitalen Vortragsreihe des SoVD und weiteren
Terminen sind unter www.sovd-nds.de verfügbar.



Cittaslow Landmarkt 
in Bad Essen

- Wir feiern 30 Jahre SlowFood Deutschland -
Sonntag, 25. September 2022, 11.00 - 18.00 Uhr

auf dem Bad Essener Kirchplatz
Nachhaltigkeit, Regionalität, Genuss, Begegnung und Entschleuni-

gung: Das ist der Cittaslow Landmarkt
in Bad Essen. Erneut lädt der besondere
Markt auf dem historischen Kirchplatz
dazu ein, regionale Erzeuger und
Produkte kennenzulernen, sich mit den
Aspekten Ernährung, Herkunft von
Lebensmitteln und Tierwohl zu beschäf-
tigen und es sich an der langen Genie-
ßertafel mitten auf dem historischen
Marktplatz bequem zu machen. Es geht
um Äpfel, Kräuter, Gemüse, Fisch und
Fleisch, um Milch, Käse, Pilze, Chutneys
und vieles mehr. Die Landfrauen sind

dabei, Fairtrade und Terra Vita, die Arche Nord-West, regionale- und
Bio-Anbieter informieren über ihre Produkte, fair gehandelter Kaffee
und leckerer Kuchen werden serviert. Neben Informationen und Tipps
gibt es handgemachte Gerichte von der Gemüsepfanne bis zu Wild-
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spezialitäten. Für die passende
musikalische Begleitung sorgt
das Duo Two For The Blue - mit
Bluegrass und guter Laune.
Und als besonderes Extra feiert
der Land-Markt in seiner vier-
ten Auflage das 30-jährige
Jubiläum von SlowFood
Deutschland mit dem SlowFood
Convivium Osnabrück als star-
kem Partner und Unterstützer. 
Spezial-Thema beim diesjähri-
gen Landmarkt: Wie baue ich
ein Hochbeet? Mit ganz prak-
tischen Anleitungen für den
etwas anderen Gemüseanbau!
Weitere Informationen zum
Cittaslow Land-Markt 
unter www.badessen.info und www.slowfood.de/osnabrueck
Tourist Info Bad Essen, 05472/94920 / Ort: Bad Essen, Kirchplatz    



Landwirtschaft geht neue Wege II
ist das Thema der Tagung, die am
24. September 2022 in der
Cittaslow Bad Essen stattfindet,
einen Tag vorm Cittaslow Land-
markt auf dem Kirchplatz.
Insgesamt neun Referenten
stellen ihre Best Practice Bei-
spiele und Initiativen vor, die
von der Forschung über die Pro-
duktion bis zum Vertrieb gehen.
Die Landwirte sind Bewahrer,
Pfleger und Gestalter unserer
Kulturlandschaft im ländlichen
Raum. Sie schaffen die im wahrsten Sin-
ne NATÜRliche Bühne für Einwohner und Gäste einer Region.
Schon lange aber haben viele Landwirte existenzielle Probleme –
Abhängigkeit von Subventionen und Saatgutkonzernen, Massentier-
haltung, Überdüngung, Insektensterben, Höfesterben, Klimaverände-
rungen, nicht erzeugergerechte Preise, veränderte Verbraucheran-
sprüche – es muss Veränderung geben.
2018 hat der kleine Sole-Kurort im Osnabrücker Land in Kooperation
mit dem regionalen Slow Food Convivium und dem Landkreis Osna-
brück die viel beachtete Tagung „Landwirtschaft geht neue Wege“
veranstaltet. Es wurden Menschen und Projekte vorgestellt, die mutig
nachhaltige, kreative, innovative und sozial-verantwortliche Nischen
entdeckt und verwirklicht haben. 
Jetzt, nach 5 Jahren, war es an der Zeit zu schauen, wie sich das The-
ma weiterentwickelt hat. Alle waren  überrascht, was sich in relativ
kurzer Zeit getan hat. Die Themen Diversität, Eigenverantwortung,
Vermarktung, Verbraucherorientierung haben  neue Inhalte erhalten
und richtig Fahrt aufgenommen.
9 spannende Praxis-Referenten mit Themen wie „Dettmers setzen
auf Lupinen“, „Heimisches Obst statt Nahrungsergänzungsmittel“,
SoLaWi, alternative Tierhaltung, diverse Vermarktung, oder auch das
Thema „Permakultur“ in Feld, Forst, Hochbeet – es gibt jede Menge

Anregung, Einblick, Austausch. Nicht zu kurz kommt das
Geschmackserlebnis: Beim mittäglichen Schnittchenimbiss werden
regionale Produkte eingesetzt, unter anderem auch die Produkte der
anwesenden Referenten. Ein echter Praxis-Genuss-Check!
Mit dieser Tagung stellen wir Ihnen Best Practice Beispiele aus allen
Bereichen vor. Und wenn Sie kein Landwirt sind, können Sie trotz-

dem profitieren. Sie sind Verbraucher
und vielleicht sogar Hobbygärtner –

schon mal über ein Hochbeet
in Permakultur nachgedacht?
„Landwirtschaft geht 
neue Wege II“ 
am 24. September 
von 11 Uhr bis 16.30 Uhr
Anmeldung und Info: 
Tourist Info Bad Essen, 
touristik@badessen.de
Programm: www.badessen.info

Tagungsbeitrag: VVK: 15 € inkl.
Schnittchenimbiss, Tagungsgetränke,

und zum Abschluss Kaffee und Kuchen –
alles fair, regional und selbstgemacht! Tageskasse: 20 €
Ort: Müllers im Waldquartier, Bergstr. 51

Warum macht Bad Essen das? 
Schon seit Jahrzehnten setzt Bad Essen auf regionale Produkte, es ist
den Menschen in dem  ländlichen Bad schon lange wichtig, wo das
Essen herkommt. Nach mehr als 20 jähriger Kooperation mit Slow
Food entschied sich der Kurort, sich zur Aufnahme in das internatio-
nale Cittaslow-Netzwerk zu bewerben. 2016 wurde Bad Essen als
erste Kommune in Niedersachsen als Cittaslow zertifiziert. Bewah-
rung von Kulturlandschaft, Nachhaltigkeit, Gastfreundschaft, regio-
naltypische Produkte und Märkte gehören unter anderem zu den
Werten und Zielen des Netzwerks. Und dazu gehört die familiär
geprägte Landwirtschaft.  Der Slogan Bad Essens ist „Einfach gutes
Leben“. Dass Bad Essen hier über den Tellerrand hinausschaut, zeigt
übrigens, dass der Kurort seit 2018 auch „Faire Gemeinde“ ist und
damit als Teil des Fairtrade Netzwerks zum guten Leben in unserer
Welt beitragen möchte. www.cittaslow.de | www.fairtrade-towns.de
Bei Nachfragen: Annette Ludzay, 0160-98073659 
ludzay@badessen.de                                                                      
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100 Jahre Lamberti-Chor Ostercappeln
Am Samstag, dem 24.9.2022, um 16.30 Uhr übernimmt der

Lamberti-Chor anlässlich des 100jährigen Bestehens die 
musikalische Gestaltung der Heiligen Messe 
in der St. Lamberti-Kirche in Ostercappeln.

Über zahlreiche Zuhörer würde der Chor sich freuen.

BLUTSPENDE-AKTION
in Hunteburg

am Donnerstag, 22.9. von 16.30 bis 20 Uhr 
      in der Grund- und Hauptschule, Dammer Str. 5          

Alljährlicher 
Sponsorentag

Am Sonntag, dem 
18. September 2022 lädt der 

Verein für missionarische Jugendarbeit aus Lintorf wieder 
herzlich zum alljährlichen Sponsorentag ein. 

Nach dem Spiel ohne Grenzen im letzten Jahr steht nun wieder ein
Sponsorenlauf an. 
Um 11 Uhr startet das Programm mit einem Gottesdienst auf dem
Hof Heitmeyer (Raamshorst 8 in der Wimmerheide). 
Anschließend können Klein und Groß auf verschiedenen Strecken
laufend oder fahrend eine Stunde lang ihr Bestes geben und sich mit
Unterstützung von Sponsoren für die Jugendarbeit in der Kirchenge-
meinde Lintorf einsetzen. Parallel dazu gibt es bereits Bratwurst, Pi-
ckert und ein reichhaltiges Kuchenbuffet. Der Tag steht ganz unter
dem Motto der Mobilität, Nachhaltigkeit und Energie. Passend dazu
gibt es einiges zu entdecken und auszuprobieren. Wer noch defekte
Elektrogeräte besitzt, kann diese gerne mitbringen und auf Hilfe des
eingeladenen Reparaturtreffs hoffen. Sponsorenverträge sowie weite-
re Informationen sind auf der Internetseite zu finden. 
Herzliche Einladung! www.kirche-lintorf.de/vfmj-de 

Förderverein 
Menschenfreu(n)de e.V.:

Einladung zur 
Jahreshaupt-
versammlung

Hiermit laden wir herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 11.10.22, um 20.00 Uhr in den Kleinen Saal des 
Veranstaltungszentrums an der Mühlenstraße Schwagstorf ein.

Folgende Tagesordnung ist für den Abend vorgesehen:
1. Begrüßung der Anwesenden 2. Bericht des Kassenwarts
3. Bericht des Kassenprüfers 4. Rückblicke und Ausblicke
5. Anfragen 6. Sonstiges
Es liegt uns sehr am Herzen, das durch die Pandemie sehr stark ein-
geschränkte Vereinleben wieder zu beleben und deswegen laden wir
alle Interessierten herzlich ein.
Wir freuen uns über pünktliches Erscheinen. Der Vorstand     

Konzert 
im Bohmter Kotten

Am kommenden Sonntag, 
dem 18. September, 

um 17.00 Uhr tritt auf Einladung
des Bohmter Kulturrings 

der bekannte Osnabrücker Barde und Bänkelsänger Günter Gall
im Bohmter Kotten auf.

Er feiert sein 50jähriges Bühnenjubiläum unter dem Motto:
„... und reisen quer durch die Zeit: 50 Jahre Lieder und Gedöns“
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Kinderwelten e.V. in Bad Essen:
Calisthenics Anlage 

in Bad Essen
Hiermit möchten wir von Kinderwelten e.V.

in Bad Essen bekanntgeben, dass das kostenlose Training an der Ca-
listhenics Anlage in Bad Essen am Gymnasium nur noch im Septem-
ber stattfinden wird. 
Danach gehen wir in die Winterpause.
Für die Freitage im September freut sich das Team von Aktivita, von
15-16 Uhr mit Groß & Klein an der Calisthenics Anlage zu trainie-
ren.

hat alles zunächst sorgfältig geprüft und aufbereitet, ehe die Spielsa-
chen nun zur Abholung bereitstehen.
Die Ausgabe der Spielsachen findet in der Hagener Wunder-Werk-
statt (Dorfstr. 13, Hagen a.T.W.) statt. Rückfragen beantwortet das
AWIGO-Service Center gerne (Tel. (05401)365555, E-Mail:
info@awigo.de). Weitere Infos und Eindrücke zur Aktion lassen sich
außerdem in einem Film unter www.awigo.de/abfallvermeidung ge-
winnen.

Kostenloses Spielzeug steht bereit
Abholung für Sozialarbeiter nach Terminvereinbarung

Region Osnabrück, 9.9.2022. Für Sozialarbeiter aus der Kinder-, Ju-
gend-, Familien- oder Flüchtlingshilfe in der Region Osnabrück hält
die AWIGO GmbH gemeinsam mit dem Repair Café Hagen a.T.W.

eine große und bunte Auswahl gut erhaltener Spiel-
sachen vor. 
Sie steht zur kostenlosen und mengenmäßig unbe-
grenzten Abholung bereit. 
Im Vorfeld ist lediglich ein individueller Termin zur
Abholung zu vereinbaren. 
Das zuständige AWIGO-Team ist montags bis frei-

tags zwischen 8 bis 14 Uhr über die Tel. (05401)3655761 zu errei-
chen. 
Außerdem ist bei Abholung ein gültiger Dienstausweis vorzulegen.
Die angebotenen Gegenstände wie Gesellschaftsspiele, Outdoor-
Spielsachen, Puppen, Playmobil oder Lego sind Spenden, die in den
vergangenen Wochen entweder auf den AWIGO-Recyclinghöfen in
Ankum, Dissen, Georgsmarienhütte, Melle, Ostercappeln und Wall-
enhorst oder direkt in der Wunder-Werkstatt abgegeben wurden. 
Das engagierte ehrenamtliche Team von Repair Café Hagen a.T.W.

10 Tage voller Spiel, Spaß 
und lächelnden Gesichtern!

Wieder einmal waren wir vom Zeltlager Bohmte unterwegs im Sau-
erland und haben unsere zweite Heimat Bremke unsicher gemacht.
Unter dem Motto Volksfeste wurde jeden Tag ein anderes Fest aus
unterschiedlichen Ländern zelebriert und getreu der Sitten gefeiert.

Vom Schützenfest über den St. Patricks Day und dem Carneval in
Rio bis hin zu den Highland Ga-
mes in Schottland und vieles mehr.
Langeweile tauchte definitiv nicht
auf! Zusammen mit Pater Shibu ge-
stalteten und feierten wir unsere
Lagermesse, die wie jedes Jahr
nicht fehlen darf. Danke, dass Sie
uns besucht und unterstützt haben!
Danke auch an die 100 Kinder, die 39 GL´s und 3 Küchenfeen!
Ohne Euch wäre das Lager nicht zu dem geworden, was es für uns
ist. Einzigartig, grandios und immer wieder eine unfassbar schönes
Ereignis im Jahr! 

Um dies noch einmal Revue passieren zu lassen, treffen wir uns
am 7.10.2022, ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus in Bohmte. 

Anmeldungen hierfür dürften bald in euren Briefkästen liegen!
Einer Person haben wir in diesem Jahr eine große Ehre erwiesen.
Maria Warhus ist 18 Jahre lang mit uns ins Zeltlager gefahren, hat in
der Küche den Löffel geschwungen und uns mit dem besten Essen
verpflegt.

„Wir sagen Dankeschön, 18 Jahre Maria. Und dass wir heute dich
hier feiern, verdient keine so wie du. Wir glauben`s selber kaum, 

eine Ära geht zu Ende. Was wär´n wir ohne dich als Schabe, 
ohne dich als Küchenfee?“

Maria, danke für dein jahrelanges Engagement, deine grenzenlose
Unterstützung und deine so aufmunternde Art. Wir sind liebend gern
bei dir in der Küche vorbeigekommen!
Falls ihr sonst einmal einen Einblick in das Lagerleben haben
möchtet, schaut einfach auf unserem Blog im Internet vorbei
(zeltlagerbohmte.blogspot.com).
Im nächsten Jahr sehen wir uns dann vom 4.8. bis 13.8.2023 in
Oberschledorn wieder. Wir sind voller Vorfreude und hoffen, dass es
bei den Kids nicht anders aussieht! 
Bis dahin bleibt alle gesund. Eure Lagerleitung     

Gut erhaltene Spielgeräte, die auf den AWIGO-Recyclinghöfen 
abgegeben wurden, stehen für Sozialarbeiter aus der Kinder-, 

Jugend- oder Familienhilfe in der Hagener Wunder-Werkstatt zur 
Abholung bereit. Foto: S. Hehmann.
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Neue Plakatkampagne 
räumt mit alten Vorurteilen auf

Um die politischen und wirtschaftlichen
Herausforderungen der nächsten Jahre zu
meistern, braucht es mehr Auszubildende in
den Handwerksberufen – und ein
gesellschaftliches Umdenken für
mehr Wertschätzung des Hand-
werks. Mit einer neuen Plakat-
kampagne setzt das Handwerk
hierfür ein aufmerksamkeitsstar-
kes Zeichen.
„Für das Klima auf die Straße, aber nicht ins
Handwerk?“ – mit zugespitzten Botschaften wie dieser macht
das Handwerk im Rahmen einer neuen Plakatkampagne auf
einen grundlegenden Widerspruch in der aktuellen gesell-
schaftlichen Debatte aufmerksam. Denn einerseits engagiert
sich gerade auch die Jugend zu Recht sehr für einen klaren
Kurswechsel in der Klima- und Energiepolitik. Andererseits
werden aber dringend Fachkräfte gesucht, um überhaupt die
technischen Grundlagen für eine erfolgreiche Klimawende zu
schaffen.
Damit Deutschland seine Klimaziele erreicht, braucht es genü-
gend Personal im Handwerk, das die notwendigen Arbeiten
kompetent durchführt, z. B. bei energetischen Haussanierun-
gen. Doch angesichts eines massiven Personalbedarfs – laut
Angaben von Handwerksverbänden und der IG Metall fehlen
aktuell rund 190.000 Fachkräfte für die Umrüstung und den
Ausbau von klimagerechter Technik – geraten die Klimaziele
zunehmend in Gefahr.

Plakate hinterfragen Vorurteile
Vor diesem Hintergrund startet das Handwerk die zweite
Werbewelle („Flight“) der Imagekampagne in diesem Jahr. Die
Aktion unter dem Motto „Hier stimmt was nicht.“ will bewusst
Vorurteile hinterfragen und auf diese Weise zum Nachdenken
anregen. Mit Headlines wie „Wieso zähle ich weniger, wenn
ich mehr will als Powerpoint?“ oder „Was gegen Handwerk

spricht? Meine Akademikereltern.“ werben die Anzeigenmotive
für mehr gesellschaftliche Anerkennung von Handwerks-
berufen – insbesondere bei Jugendlichen, Eltern und Lehrern –

und für eine Gleichwertigkeit von akademischer und beruf-
licher    Bildung.
Die neuen Anzeigenmotive entwickeln die
Botschaften des ersten Kampagnen-Flights

aus dem Frühjahr 2022 inhalt-
lich weiter. Die Protagonisten
der Kampagnen sind nun nicht
mehr Kinder, sondern Jugend-
liche an der Schwelle zum Be-
rufsleben – und diese Jugend-

lichen sehen sich in ihrem Umfeld immer
wieder Vorurteilen ausgesetzt, die sie in

ihrer Berufswahl einschränken.

Werbung für mehr Wertschätzung auf vielen Kanälen
Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbands des
Deutschen Handwerks, sieht darin besonders im Hinblick
auf die anstehenden gesellschaftlichen und wirtschaftlichen
Aufgaben eine Herausforderung: „Die Karrierechancen sind
für Nachwuchskräfte im Handwerk besser denn je, dennoch
entscheiden sich zu wenige junge Menschen für eine Ausbil-
dung“, erläutert Wollseifer. 
„Darum hinterfragen wir mit den neuen Kampagnen-Motiven
Vorurteile und setzen ein deutliches Zeichen für mehr Wert-
schätzung von Ausbildungsberufen.“                                     

Handwerk 
macht Schule
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Neuer Podcast 
für ein erfülltes Berufsleben 

und gegen den Fachkräftemangel
Was kann getan werden, damit wieder mehr junge Menschen
den Weg in die Berufe finden, die händeringend gebraucht
werden und die noch dazu möglichst gut zu ihren persön-
lichen Interessen und Neigungen passen? Dieser Frage geht
Moderatorin Anna Planken in einem neuen Podcast auf den
Grund, im Gespräch mit prominenten Gästen aus Politik,
Wissenschaft, Handwerk und öffentlichem Leben. Mit dabei
sind unter anderem Bundesbildungsministerin Bettina Stark-
Watzinger, Gerald Hüther, Professor für Neurobiologie, sowie
Olympiasieger und gelernter Anlagenmechaniker Matthias
Steiner.
Der Fachkräftebedarf ist zu einem der beherrschenden Themen
unserer Zeit geworden. Allein im Handwerk werden mehr als
250.000 Fachkräfte gesucht. Wichtige und ambitionierte Vor-
haben im Bereich Klima, Energie, Verkehr und Wohnungsbau
erhöhen den Bedarf weiter – sie sind nur mit tausenden
weiteren Fachkräften zu stemmen. Die Karrierechancen in den
relevanten Berufen sind besser denn je. Und doch ergreifen
nur wenige Jugendliche eine entsprechende Ausbildung. 

Selbst dann, wenn sie sich eigentlich für die Tätigkeiten inte-
ressieren. Vielmehr drohen praktisch veranlagte Jugendliche in
unserem Bildungs- und Gesellschaftssystem zu zukünftigen
Studienabbrechern zu werden. Und das schadet am Ende allen,
den jungen Menschen, unserer Wirtschaft und der Gesell-
schaft.
Doch was kann getan werden, damit junge Menschen ihren
Neigungen und Talenten bei der Berufswahl wieder besser
folgen können? Wie kann es gelingen, dass wieder mehr
Jugendliche den Weg in die Berufe finden, die händeringend
gebraucht werden? Diesen und weiteren Fragen geht Modera-
torin Anna Planken – bekannt aus dem ARD-Morgenmagazin
 – in einem neuen Podcast auf den Grund. In „Wer macht
Morgen? Warum wir für die Zukunft jetzt umdenken müssen.“
spricht sie mit prominenten Gästen aus Politik, Wissenschaft,
Handwerk und öffentlichem Leben.

Von der Beraterin mit Burnout 
zur glücklichen Schreinermeisterin

In der ersten Folge zu Gast ist Kathrin Martin, die nach dem
BWL-Studium Unternehmensberaterin wurde und scheinbar
mustergültig ins Berufsleben startete. Doch für sie hat der
Weg nicht zum Traumjob geführt, sondern zu zwei Burnouts.
Schließlich entschloss sich Martin zu einem kompletten Neu-
anfang als Schreinerin. In der Auftakt-Folge von „Wer macht
Morgen?“ appelliert sie zum Umdenken: „Sei dir sicher, dass
du das machst, was dir wirklich Spaß macht. Und nicht das,
[…] was andere von dir erwarten.“
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Im Dialog mit der Bildungsministerin, 
einem Neurobiologen und einem Olympiasieger
Bedarf zum Umdenken sieht auch der Neurobiologe
Prof. Dr. Gerald Hüther. Er kritisiert das Schulsystem,
das seiner Einschätzung nach die handwerkliche Bega-
bung junger Menschen durch ständiges Stillsitzen un-
terbindet. Auf der anderen Seite appelliert er an Eltern,
Kinder bei ihrer freien Entfaltung zu unterstützen:
„Wir sollten Eltern ermutigen, hinzuschauen, was denn
aus den Kindern herauskommen will, anstatt dass sie
ständig versuchen, was in die Kinder hineinzustopfen.“
Jemand, der handwerkliche Begabungen bei seinen
Kindern schätzt und fördern möchte, ist Olympiasieger
Matthias Steiner. Er selbst war als gelernter Anlage-
nmechaniker tätig, ehe er sich ganz seiner sportlichen
Karriere widmete. „Ich bin wirklich im tiefsten Herzen
ein Handwerker – bis heute. Und wenn meine Kinder
gerne ein Handwerk lernen wollen, möchte ich das mit
ganzer Kraft unterstützen“, erläutert Steiner. 
„Ich bin mir ganz sicher, dass das ein noch größeres
Thema wird und wir ganz viele gute Leute brauchen.“
Weitere Gäste im Podcast sind Bettina Stark-Watzinger, 

Bundesministerin für Bildung und Forschung, Michael Kellner,
Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für
Wirtschaft und Klimaschutz und Beauftragter der Bundes-
regierung für den Mittelstand, der Philosoph und stellvertre-
tende Vorsitzende des Deutschen Ethikrats Julian Nida-Rüme-
lin, die Diplom-Pädagogin Christel van Dieken und Deutsch-
lands berühmteste Konditorin, Bettina Schliephake-Burchardt.
Die erste Folge von „Wer macht Morgen?“ ist ab sofort auf
handwerk.de, zeit.de und allen gängigen Podcast-Plattformen,
u. a. auf Spotify, verfügbar. Nach dem Auftakt werden im
Zwei-Wochen-Rhythmus vorerst sieben weitere Folgen mit
einer Länge von jeweils 20 bis 30 Minuten publiziert. Der Pod-
cast ist eine Kooperation des deutschen Handwerks mit Studio
ZX, Teil der ZEIT Verlagsgruppe.
Unter folgendem Link finden Sie Bilder und Kurzbiographien 
der Podcast-Gäste sowie O-Töne zum Download: 
https://www.handwerk.de/presse/presse-downloads-zum-podcast
Weitere Informationen unter www.handwerk.de.                   
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Zeit zum Umdenken: 
Fachkräftebedarf ist Zukunftsfrage 

und gesellschaftliche Herausforderung
Deutschland steht vor großen Herausforderungen: beim Klimaschutz,
bei der Digitalisierung, bei der Modernisierung der Infrastruktur und
im Wohnungsbau, bei ressourcenschonendem Leben und Arbeiten
generell. Und diese Aufgaben können nicht warten. Entsprechend
große Ziele hat sich die neue Bundesregierung bei diesen Themen
gesteckt.
Erreicht werden können sie aber nur mit Handwerkerinnen und
Handwerkern, die die Vorhaben praktisch umsetzen. „Fachkräfte-
sicherung ist daher nicht weniger als eine Frage von Zukunfts-
sicherung und Wohlstandssicherung in unserem Land“, kommentiert
Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbands des Deutschen
Handwerks, die Lage.
Große Sorge bereitet ihm und den 1 Million Handwerksbetrieben in
Deutschland, dass bereits heute in vielen Handwerksberufen mehr
Fachkräfte gebraucht werden. Schon heute müssen viele Kundinnen
und Kunden Wartezeiten in Kauf nehmen.

Personalmangel trotz bester Zukunftsaussichten
Rund 250.000 Fachkräfte fehlen im Handwerk – Tendenz steigend.
Denn jährlich bleiben rund 20.000 Ausbildungsplätze unbesetzt, was
den zukünftigen Fachkräftemangel verstärkt. Dabei bietet das Hand-
werk jungen Menschen beste Zukunftsaussichten. Eine ungebrochen
hohe Nachfrage, eine deutlich niedrigere Arbeitslosenquote als in
den meisten akademischen Berufen, hervorragende Möglichkeiten,
sich selbständig zu machen oder einen etablierten Betrieb zu über-

nehmen. Sowie gute Verdienstmöglichkeiten, die denen von Hoch-
schulabsolventen nicht nachstehen. Dennoch finden immer weniger
junge Menschen den Weg ins Handwerk.

Forsa-Studie zeigt: Wertschätzung für Handwerk fehlt
Ein Zwiespalt, den auch die Zahlen einer Forsa-Studie aus dem
Herbst 2021 untermauern. So geben 93 Prozent der befragten
Deutschen an, dass Handwerk für sie persönlich sehr wichtig ist.
Und über 80 Prozent schreiben dem Handwerk sichere Arbeitsplätze
und gute Zukunftschancen zu. Gleichzeitig schätzen nur 36 Prozent

der Befragten das Ansehen des
Handwerks als hoch ein.
Umdenken für die Zukunft

unseres Landes
„Hier stimmt was nicht“, macht
das Handwerk daher mit einer
bundesweiten Kommunikations-
offensive deutlich und will eine
Gesellschaft zum Umdenken auf-
rufen, die jahrzehntelang Wissen
über Können gestellt hat. 
„Es muss endlich in den Köpfen
ankommen, dass eine berufliche
Ausbildung genauso viel wert ist
wie eine akademische“, fordert
Hans Peter Wollseifer. „Damit die
berufliche Ausbildung attraktiv
bleibt, müssen die Berufe Wert-
schätzung erfahren. Die Men-
schen, die sie ausüben, müssen
spüren, wie wichtig sie für die
Zukunft des Landes sind.“ 
Der dringende Appell des Hand-
werkspräsidenten: „Wenn wir die
Fachkräftelücke nicht schließen,
vergeben wir uns, unseren
Kindern und unserem Land eine
große Chance.“
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Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim, nennt
es „einen weiteren Baustein, um Handwerk in die Schule zu bringen.“
Die Vielfalt des Handwerks sowie die Zukunftspotenziale und Karrie-
remöglichkeiten aufzuzeigen, ist das Hauptziel. Dabei geht es jedoch
um weit mehr als um Mörtel, Malerpinsel, Mehl oder Maulschlüssel.
Im Fokus stehen vor allem die zentralen gesamtgesellschaftlichen
Themen Zukunft, Innovation und Nachhaltigkeit. Lehrerinnen und
Lehrern von der Grundschule bis zum Gymnasium bietet es zudem
kostenlose, lehrplanorientierte digitale Lehr- und Lernmaterialien,
die unmittelbar im Unterricht eingesetzt werden können.

Das Besondere dabei: Die Materialien sind sowohl an den zentralen
Inhalten der Lehr- und Bildungspläne als auch an den Themen des
Handwerks ausgerichtet. „Ob Mathematik, Deutsch, Ethik, Geografie,
Kunst, Physik oder Chemie: So kommt bestimmt keine Schülerin oder
kein Schüler mehr an den Themen des Handwerks vorbei. Vielleicht
ist in naher Zukunft ‚Handwerk macht Schule‘ dann die Wissens-
macht von nebenan“, hofft Ruschhaupt.
Das Portal ist unter www.handwerk-macht-schule.de erreichbar.    

Politik, Gesellschaft, Schu-
len und Eltern sind gefragt
Damit sich wieder mehr junge
Menschen für das Handwerk
entscheiden, braucht es ein
Umdenken auf breiter Ebene:
Die Politik muss die berufliche
Bildung gleichwertig zur akade-
mischen Bildung anerkennen
und fördern. In den Schulen gilt
es, auch wieder praktische Fer-
tigkeiten zu fördern und im

Rahmen der Berufsorientierung die Karrieremöglichkeiten im dualen
Bildungssystem als echte Alternative zum Studium aufzuzeigen.
Und nicht zuletzt sollten Eltern ihren Kindern die Möglichkeit geben,
ihre Interessen und Stärken frei zu entfalten und geistige wie manu-
elle Fähigkeiten gleichermaßen fördern. Denn Handwerk liegt in der
Natur der Menschen. Es muss gelingen, dass wieder mehr Menschen
es auch zum Beruf machen.
Die aktuelle bundesweite Imagekampagne des Handwerks ruft ange-
sichts des Fachkräftebedarfs mit einer provokanten Frage zu gesell-
schaftlichem Umdenken auf: „Handwerk liegt in der Natur des Men-
schen. Was hindert so viele daran, es zum Beruf zu machen?“
Hier die Kampagnenplakate zum Download: 
https://www.handwerk.de/presse/Zeit_zum_Umdenken                   

„Handwerk macht Schule“ 

Schulbank trifft Werkbank
Das Handwerk startet Lehr- und Lernportal

Konkret sieht es so aus: Die Themen des Handwerks werden in den
Unterricht gebracht. Flächen- und Winkelberechnungen an Beispie-
len des Gerüstbauerhandwerks oder eine Unterrichtseinheit Biologie,
bei der unter dem Titel „Wunderwelt Haare“ auch das Friseurhand-
werk seine Präsenz findet. Das Projekt und auch eine dafür aufge-
setzte Homepage heißen „Handwerk macht Schule“. 
Es liefert Lehrerinnen und Lehrern Unterrichtsmaterialien, die an den
gültigen Lehrplänen ausgerichtet sind und fortlaufend ergänzt und
aktualisiert werden. Sven Ruschhaupt, Hauptgeschäftsführer der
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Einschulung der neuen 5. Klassen 
an der Oberschule Bad Essen

Am Freitag, 26.8.22, war es für 92 neue Schüler
und Schülerinnen endlich soweit: Sie wurden an
der Bad Essener Oberschule in einer abwechs-
lungsreichen Veranstaltung eingeschult und da-
mit zu den neuen Fünftklässlern und -klässlerin-
nen.
Der gelungenen Einschulungsfeier waren an ver-
schiedensten Stellen umfangreiche Vorbereitun-

gen vorausgegangen. 
So waren neben der Schulleitung auch die neuen Klassen 6b und 6c
sowie die Tanz- und Theater-Gruppe aus Jahrgang 10 in die Feierlich-
keiten involviert. 

Der Einschulungsgottesdienst, den erfreulich viele Eltern mit ihren
Kindern besuchten, fand in der kath. St. Marienkirche in Bad Essen
statt. Er wurde gestaltet durch Pastoralreferent Herrn Gelhot und Pas-
torin Frau Stallmann.
Die gesamte Planung der Einschulungsfeier von Seiten der Ober-
schule Bad Essen lag in den Händen von Frau Wessel, die tatkräftig
von Frau Worm und Frau Nordsiek unterstützt wurde. Für die liebe-
volle Gestaltung mit dem Oberthema „Brücken bauen“ zeigte sich
die Klasse 6b verantwortlich. 
Hier wurde den neuen Fünftklässlern und Fünftklässlerinnen mittels
Gesangs, Bildern und eines Rollenspiels veranschaulicht, wo und
was für Brücken sie an der neuen Schule zu ihren Mitschülern und
Mitschülerinnen bauen können.
In der anschließenden Einschulungsfeier in der Aula der Oberschule
begrüßte Schulleiterin Frau Oberkötter die anwesenden Eltern, Kin-
der sowie Lehrer und Lehrerinnen und Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen der OBS herzlich, stellte viele wichtige Säulen der Schulgemein-
schaft vor und prüfte die neuen fünften Klassen gleich einmal mittels
eines Quiz hinsichtlich ihres Vorwissens über die neue Schule. Hier
zeigten sich die Einschulungskinder bereits bestens vorbereitet und
konnten mit viel Wissen über die neue Schule glänzen.
Es folgte eine Gesangseinlage der Klasse 6c unter der Leitung von
Frau Gerigk, die ebenso gut ankam wie der Ausschnitt aus der Pira-
tenaufführung der Tanz und Theater-Gruppe von Frau Feldkamp, die
im neuen Schuljahr noch in Gänze gezeigt wird.

Im Anschluss riefen die Klassenlehrerinnen unter Hochspannung
ihre Klasse zu sich auf die Bühne und gingen dann zum ersten Mal
gemeinsam in die neuen Klassenräume. Eine schöne Überraschung
stellte hier die vom Förderverein gestiftete Spielkiste dar, die alle
neuen 5. Klassen mit in ihren Klassenraum nehmen durften.
In der neuen Umgebung hatten die Fünftklässler und Fünftklässlerin-
nen dann zum ersten Mal die Gelegenheit, ihre Klassenlehrerinnen
und Klassenlehrer sowie sich gegenseitig kennenzulernen. In dieser
ersten Schulstunde erfuhren die neugierigen Schüler und Schülerin-
nen bereits einiges über die neue Schule, viele Fragen konnten
schon geklärt werden.
Währenddessen verblieben die Eltern und Familienangehörigen in
der Aula bei einer Tasse Kaffee und interessanten Gesprächen. Ein
besonderer Dank geht an die fleißigen Helferinnen des Schulförder-
vereins, die für die Bewirtung sorgten.

In Kürze zur Information:
Die 5a unter der Leitung von Frau Scharfen und Frau Eng-
ling ist fortan in Raum B016 zu finden, die 5b von Frau
Kiener und Frau Bellucci in Raum B117, die 5c von Frau
Schlüter-Heitz und Herrn Düvel in Raum B210 und die 5d
mit den Klassenlehrerinnen Frau Cetin und Frau Lange in
Raum A109. Constanze Schlüter-Heitz     

Praktikumswoche - smarte Berufs-
orientierung in den Sommerferien
Mit dem Ende der Sommerferien endete auch die „Prakti-
kumswoche Region Osnabrück“. Leicht, unkompliziert und
kostenlos konnten sich Jugendliche auf einer Online-Platt-
form anmelden, um in den Ferien an ausgewählten Tagen
unterschiedliche Berufe und Unternehmen kennenzuler-
nen. Die Berufsbilder reichten von „A“ wie Anlagenmecha-
niker im Bereich Sanitär/Heizung/Klima bis „Z“ wie Zim-
merer und dazwischen gab es die ganze Vielfalt der Berufe
wie zum Beispiel die Fachkraft für Lebensmitteltechnik,
Gärtner, Industriemechaniker, Kaufleute für Groß- und Au-
ßenhandelsmanagement oder Medientechnologe. 

Die Jugendlichen hatten so die Gelegenheit, verschiedene Bereiche
kennenzulernen und spannende Praxiserfahrungen zu sammeln. 
Für das passende „Matching“ sorgte die Online-Vermittlungsplatt-
form des Startups „stafftastic“. 
Initiiert wurde die Praktikumswoche von den regionalen Arbeitge-
berverbänden (DEHOGA, Großhandelsverband, Handels- und
Dienstleistungsverband, IAV, Kreishandwerkerschaft, Niedersachsen-
metall-Bezirksgruppe), den Wirtschaftsförderern (WIGOS und WFO),
der Arbeitsverwaltung (Jobcenter, MaßArbeit und Agentur für Arbeit)
und den Kammern (Landwirtschaftskammer, IHK, HWK). 

Auch mit an Bord war das Regionale Land-
esamt für Schule und Bildung. Die Schirm-
herrschaft hatten Landrätin Anna Kebschull
und Oberbürgermeisterin Katharina Pötter
übernommen.
Am Ende der Sommerferien zogen die Initiatoren zufrieden Bilanz:
Rund 520 Praktika konnten durch die Praktikumswoche vereinbart
werden. Insgesamt boten rund 180 Unternehmen aus Stadt und
Landkreis Praxiseinblicke zur Berufsorientierung an. 
Und auch das Interesse bei den Jugendlichen war hoch: Über 360
Jugendliche nahmen an dem neuen Angebot teil.

Foto oben: Die neue Klassse 5c. Foto: Erika Werner

Die Klassse 6c unter der Leitung von Frau Gerigk. Foto: Erika Werner

Zu den teilnehmenden Unternehmen gehörten auch die Westland
Gummiwerke in Melle: Markus Neumann (Ausbildungsleiter 

Verfahrensmechaniker) gab dem 16jährigen Silas Riesner einen 
Einblick in den Ausbildungsberuf „Verfahrensmechaniker/in für 

Kunststoff- und Kautschuktechnik“. Bildnachweis: IAV
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Kolpingsfamilie Hunteburg:
Besichtigung der

Bootshaus Brauerei 
in Marl am Dümmer

Am Freitag, dem 30. September machen wir uns in 
Fahrgemeinschften auf den Weg zum Dümmer, 

um die Bootshaus Brauerei in Marl zu besichtigen. 
Der Start ist dort für 18 Uhr geplant. Eine Verkostung ist im Rahmen
dieser Besichtigung natürlich inbegriffen. 
Für diesen Termin sind noch Plätze frei. Wer interessiert ist, meldet
sich bitte bei Franz-Josef Trentmann unter Tel. 05475-1388 an.

kfd Bohmte:
Gemeinsame Fahrradtour

Am Mittwoch, 21.9.2022 findet die 
gemeinsame Fahrradtour mit den Frauen aus St. Thomas statt.

Treffen ist um 18 Uhr auf dem Kirchplatz St. Johannes in Bohmte.
Nach der Fahrradtour wird vor dem Gemeindehaus gegrillt.
Auch Fahrerinnen ohne E-Bike sind herzlich willkommen.

Ergebnisübersicht der 
letzten Spiele und Vorschau

auf das kommende 
Wochenende

Ergebnisse Jugend:
7.9.: JSG Wimmer/Lintorf E2 - TuS Engter E2 1:15
10.9.: JSG Wi./Lint. U7 - JSG Wissingen/Bissend./Schledeh. U7  0:18

JSG Bohmte/Herringhausen E2 - JSG Wimmer/Lintorf E2 7:2
JSG Wimmer/Lintorf U9-2 - SV Rasensport U9 1 10:2
JSG Wimmer/Lintorf E1 - FC Wittlager Land E1 10:5
JSG Wimmer/Lintorf U9-1 - BW Schinkel U9 11:1

11.9.: JSG Riemsloh/Westerh./Buer A2 - JSG Wi./Lintorf A1 1:3
Vorschau Jugend:
17.9., 10 Uhr SSC Dodesheide U9-2 - JSG Wimmer/Lintorf U9-2

11 Uhr JSG Belm/Vehrte U9-1 - JSG Wimmer/Lintorf U9-1
JSG Wimmer/Lintorf U8 - TSV Westerhausen U8

12 Uhr JSG Wimmer/Lintorf E2 - Blau-Weiß Hollage E2
13 Uhr Hunteburger SV - E2 - JSG Wimmer/Lintorf E1

        13.30 Uhr JSG Wimmer/Lintorf C1 -Blau-Weiß Hollage C2
17 Uhr JSG Wimmer/Lintorf A1 - BW Schinkel A1

18.9., 10.30 Uhr TuS Bad Essen U7 - JSG Wimmer/Lintorf U7
Ergebnisse Herren:
7.9.: TSV Westerhausen II - SG Wimmer/Lintorf III 2:2
9.9.: SG Wimmer/Lintorf I - SVC Belm-Powe I 5:1
10.9.: SG Wimmer/Lintorf II - 1 FCR Bramsche II 4:1
Vorschau Herren:
16.9., 19.00 Uhr SG Wimmer/Lintorf III - SV Melle Türkspor II

19.30 Uhr SC Epe-Malgarten I - SG Wimmer/Lintorf II
18.9., 11.30 Uhr Osnabrücker SC II - SG Wimmer/Lintorf I
21.9., 19.30 Uhr SG Wimmer / Lintorf III - TSV Westerhausen III

Webinar „Psyche im Gespräch“
Kostenlose Online-Veranstaltung für Interessierte und 

Betroffene der AMEOS Klinika Osnabrück & Bad Salzuflen 
am 22. September 2022 (16.00 bis 17.30 Uhr)

Dieses Mal mit den Themen: Zwangsstörungen - Mythen und Fakten:
Dieser Vortrag informiert in leicht verständlicher Form über die Sym-
ptomatik und wirksame Behandlungsmethoden. Von Kriminalität be-
troffen? Der Weisse Ring hilft! Wer einer Straftat zum Opfer fällt oder
Kriminalität und Gewalt im persönlichen Umfeld erfährt, hat es
schwer: Oft entstehen bedrückende Probleme, ohne dass der Betrof-
fene weiß, wie er sie angehen soll. Wie diese Hilfen aussehen,
möchten wir Ihnen gerne in unserem Beitrag zeigen.
Neuropsychologie in der Psychiatrie: Welche Fragen an die Neu-
ropsychologie gestellt werden und welche Verfahren zum Einsatz
kommen wird heute angesprochen.
Anmeldung an: veranstaltungen@osnabrueck.ameos.de
Stichwort „Psyche im Gespräch September 2022“
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Clubmeisterschaften 2022
Auch wenn sich die Anmeldelisten anfangs nur langsam füllten und
insbesondere die weiblichen Golferinnen bis kurz vor Meldeschluss
noch Spielerinnen suchten, konnten alle 4 Wettbewerbe planmäßig
am 3. & 4. September durchgeführt werden. Hervoragende äußere

Bedingungen und ein Platz, wie er besser
nicht hätte sein können - trotz der anhalten-
den Trockenheit. 
So gingen insgesamt 84 Teilnehmer*innen
am Samstag auf die erste Runde der diesjäh-
rigen Clubmeisterschaften, dem Saisonhöhe-
punkt eines jeden Golfclubs.
Bei den Seniorinnen gelang es Margret Siek-

mann mit einer starken zweiten Runde (90), ihren Titel aus dem Vor-
jahr zu verteidigen. Mit insgesamt 196 Schlägen hatte sie am Ende
drei Schläge Vorsprung auf die Zweitplatzierte Monika Janzen (199). 
Den dritten Platz belegte Anja Engelbrecht-Schmidt (204). 
Nettosiegern wurde Alexandra Bruns.

Bei den Damen bahnte sich nach der ersten Runde am Samstag eine
Überraschung an. Katja Allendorf spielte eine 93 und konnte sich so-
mit einen Vorsprung von 8 Schlägen auf Titelverteidigerin Cornelia
Thies herausspielen. Katja behielt ihre Nervenstärke auch in Runde
zwei und spielte mit 97 Schlägen am Sonntag eine solide Runde. Sie
bestätigte somit ihre insgesamt starke Saisonleistung.  Mit insgesamt
190 Schlägen wurde Katja am Ende neue Clubmeisterin vor Cornelia
Thies (204) und der wieder erstarkten Julia Kampsen (206), die den
ersten Platz in der Nettowertung belegte.
Bei den Senioren ging es deutlich knapper zu. Mit Jörg Ulbricht (85),
Hans-Jürgen Korittki (88) und Jürgen Schmidt (91) hatten nach der
ersten Runde alle drei Chancen auf den Sieg. Alle konnten ihren
Score in Runde zwei nochmals unterspielen. Mit zwei Birdies auf
den ersten Neun legte Jörg Ulbricht den Grundstein für seinen ver-
dienten Erfolg „Clubmeister“. Am Ende wurde es eine 84. (Insgesamt
169 Schläge). Den zweiten Platz sicherte sich Hans-Jürgen Korittki
(174) vor Jürgen Schmidt (176). Nettosieger bei den Senioren wurde
Andre Philipps.
Bei den Herren setzte Hauke Tondock in Runde 1 mit einer starken
76 ein Ausrufezeichen für seine Mitspieler. Favorit Hauke Schmedt

strauchelte und ging mit 10 Schlägen Rückstand in die zweite Run-
de. Julius Gräfe spielte eine 85 und war somit auf Augenhöhe. Die
beiden Namensvetter lieferten sich in der zweiten Runde ein Kopf-
an-Kopf-Rennen. Hauke Schmedt gelang auf den ersten Neun eine
komplette Par-Runde. Sein Kontrahent zeigte Nervenstärke und büß-
te lediglich drei Schläge ein. Somit ging Hauke Tondock mit 7 Schlä-
gen Vorsprung in die Finalrunde. Er war an diesem Tag nicht zu
schlagen. Mit insgesamt 230 Schlägen und 10 Birdies in drei Run-
den wurde Hauke Tondock verdient neuer Clubmeister vor Hauke S.
(238) und Julius Gräfe (258). 
Noel Schwegmann heißt der Nettosieger bei den Herren.
Vizepräsident Norbert Erhardt zeigte sich bei seiner Ansprache er-
freut über die prall gefüllte Clubterrasse. Er übergab dann an die
Spielleitung Julia Kampsen und Hendrik Eichmeyer, die in gewohnt
lockerer Manier die Siegerehrung vornahmen.
In ihrer Bruttorede bedankte sich eine sichtlich gerührte Katja Allen-
dorf bei Julia und Hendrik für den wieder einmal perfekt organisier-
ten Ablauf der Clubmeisterschaften. Außerdem lobte sie ihre Flight-
partnerinnen Cornelia Thies und Bettina Stratmann als sportlich faire
und liebenswerte Spielerinnen. Und auch für Head-Grennkeeper
Frank Müggenburg und sein Team sprach sie ein großes Dankeschön
aus.
Im Anschluss konnten sich alle wieder einmal von den Köstlichkei-
ten am Buffet überzeugen. Eine rundum gelungene Clubmeister-
schaft mit großartigen Ergebnissen, Emotionen und Überraschungen.

Redaktionsausschuss Golfclub Varus     

Insgesamt nahmen 84 Golfer*innen an den diesjährigen Clubmeisterschaften teil.

Golfclub Varus proudly presents die Clubmeister 2022. 
v. l. Hauke Tondock, Margret Siekmann, Katja Allendorf, Jörg Ulbricht.

Herzlichen Glückwunsch!

Oldtimerfreunde Venne zu Gast 
bei Freunden - der Berg ruft … 

Am ersten Septemberwochenende 2022 fand in Haaren-Ostercap-
peln das 5. Haarener Alt-Traktoren-Tref-
fen statt, wir gratulieren dem Verein zu
dem gelungenen Wochenende!
Bereits am Freitag, dem 2.9.2022 brach-
ten wir von den Oldtimerfreunden Venne
e.V. unseren vereinseigenen Bremswa-
gen nach Haaren zum Veranstaltungs-
platz. 

Während der Veranstaltung konnten Besitzerinnen und Besitzer ihre
Alttraktoren und Zugmaschinen auf ihre Zugkräftigkeit prüfen. 
Unser einsatzfreudiges Team bediente trotz Staub und Hitze den
Wagen mit voller Energie.
Der Bremswagen war für viele Alttraktorenfreundinnen und -freunde
ein echter Magnet und wurde begeistert angenommen. Auch bei un-
serer Veranstaltung im August 2023 wird das Bremswagenziehen nur
ein Baustein in unserem vielfältigen Programm sein. Wir freuen uns
sehr darauf.

Der Vorstand der Oldtimerfreunde Venne e. V. im Sept. 2022     
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TuS Bad Essen - Fußball:
Ergebnisübersicht der letzten
Spiele und Vorschau auf die

kommenden Spiele
Ergebnisse Jugend:
10.9. JSG Bohmte/Herringh. - TuS Bad Essen U7 o.E.

TuS Bad Essen U9 - JSG Osterc./Schwagstorf 7:3
TuS Bad Essen C1 - JSG Wellingh./Gesmold 2:2
BW Hollage B2 - TuS Bad Essen B 2:2
TuS B.E. B Juniorinnen - JSG Schölerberg/Nahne 3:3

11.9. TuS Bad Essen D1 - JSG Bissend./Wiss./Schledeh. 2:3
Vorschau Jugend:
17.9., 12.00 Uhr JSG Bohmte/Herringh. - TuS Bad Essen U9

12.00 Uhr JSG Bohmte/Herringh. E1 - TuS Bad Essen E1
12.15 Uhr VfB Schinkel D2 - TuS Bad Essen D2
13.15 Uhr SSC Dodesheide - TuS Bad Essen D1
14.00 Uhr VfR Voxtrup C2 - TuS Bad Essen C1
14.00 Uhr VfB Schinkel B1 - TuS Bad Essen B

18.9. 10.30 Uhr TuS Bad Essen U7 - JSG Wimmer/Lintorf
11.00 Uhr JSG Osterc./Schwagst. - TuS B.E. B-Juniorinnen

19.9., 17.00 Uhr TV Neuenkirchen E1 - TuS Bad Essen E2
20.9., 18.00 Uhr TuS Bad Essen D1 - VfL Osnabrück D3
21.9., 18.00 Uhr JSG Bissend./Wiss./Schledeh. E1- TBE E1
23.9., 17.30 Uhr SC Glandorf - TuS Bad Essen B Juniorinnen
Damen: 5.9. TuS Bad Essen - SG Ballsport Eversburg 1:6
Herren: 4.9. SV Melle Tuerk Spor II – TuS Bad Essen III 1:1

SV Melle Tuerk Spor - TuS Bad Essen II 13:0
5.9. BW Hollage III - TuS Bad Essen I 1:2
9.9. TuS Bad Essen III – FC Wittlager Land 6:1
11.9. TuS Bad Essen I - FC Kalkriese II 3:2
Vorschau Damen und Herren:
21.9.,19.30 Uhr Kreispokal: TSV Westerhausen I - TuS Bad Essen I
23.9.,19.30 Uhr Damen: TuS Bad Essen - SG TuS Haste/Dodesh.

TV 01 Bohmte - Handball:
Ergebnisse des Wochenendes 
Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis 
10.9. MJD TuS Lemförde 17:12

SG Neuenhaus/Uelsen 1. Herren 38:29
11.9. TuS Bramsche WJE 4:19

TuS Lemförde MJE 16:8
TuS Lemförde WJA 32:22
SV Vorwärts Nordhorn        TV 01 Bohmte     20:22

Vorschau zum Wochenende
19.9. entfällt WJFTV- Bissendorf-Holte 

15 Uhr MJB - SV Rot-Weiß Damme 
16 Uhr  HSG Grönegau-Melle - WJC 
17 Uhr WJA - TuS BW Lohne 
18 Uhr HSG Grönegau-Melle - 1.Herren  
19 Uhr 1. Damen - SV Höltinghausen 

20.9. 13 Uhr SSC Dodesheide - WJB 
13 Uhr 2. Herren - TV Dinklage II 
13.30 Uhr TuS Bramsche - MJD
14 Uhr SG Teuto Handball - MJA 
15 Uhr TSG 07 Burg Gretesch - WJD 
17 Uhr 2. Damen - SSC Dodesheide               

Jägerschaft Wittlage e.V.:
Übungsschießen „Drückjagd“
am Samstag, 24. September von 9-12 Uhr in

Hille/Wittloge, Adresse: Riekkamp 99, 32479 Hille
Den Mitgliedern der Hegeringe Lintorf, Bad Essen, Ostercappeln,
Venne, Hunteburg und Bohmte bietet die Jägerschaft Wittlage e.V.
die Möglichkeit zum kostenfreien Erwerb des gesetzlich vorge-
schriebenen Schießnachweises.
Um einen reibungslosen Ablauf ohne Wartezeiten garantieren zu
können, ist auch weiterhin eine vorherige, verbindliche Anmeldung
beim Kreisschießobmann notwendig.
Anmeldung unter Tel. 0160/97620259 (Tel./WhatsApp/SMS) oder
g.enax@web.de.                            Hinweis: Teilnehmer aus Gruppen
bzw. Fahrgemeinschaften sollten sich zeitgleich anmelden!
Diese realitätsbezogene Übungsmaßnahme ist als eine Vorberei-
tungspflicht für jene aktiven Waidleute zu sehen, die z.B. voraus-
sichtlich an Ernte-, Drück- oder Bewegungsjagden teilnehmen wer-
den. Für derart aktuell wichtige und schwierige Bejagungsarten kom-
men aus Tierschutz- und Sicherheitsgründen ausschließlich geübte
Jäger infrage.  - gebührenfreie Teilnahme
- Flintenlaufgeschosse sind nicht erlaubt!
- Teilnahme nur mit hochwildtauglichem Kaliber
- teilnahmeberechtigt sind ausschl. Mitglieder unserer Jägerschaft
- vorgeschrieben und kontrolliert wird der gültige 

(3)Jahresjagdschein
- Teilnehmer sollten für parallel mögliche „Trockenübungen“ im 

Besitz einer so genannten Pufferpatrone 
(passend zum verwendeten Kaliber) sein.

- Munition kann nicht vor Ort erworben werden!
- Schießstandaufenthalt ohne geeigneten Gehörschutz

ist nicht gestattet
Jeder kann sich zur Klärung auftretender Fragen gern mit dem
Schießobmann der Jägerschaft Wittlage in Verbindung setzen.

Günter Enax - Kreisschießobmann   

Leserbrief zum Radverkehr
Mit Interesse habe ich  das nun endlich vorliegende Radverkehrsgutach-
ten für Bohmte gelesen. Das Ergebnis ist meiner Ansicht nach ziemlich
dünn, vor allen Dingen fehlen Lösungsvorschläge. 
Die Gutachter zeigen einige Mängel auf, betonen aber, dass Bohmte über
ein leistungsfähiges Radwegenetz verfüge. Diese Bemerkung halte ich für
Hohn und Spott. Radwege sind in Bohmte zwar hier und da vorhanden,
sind aber meist in schlechtem Zustand oder enden im Nirgendwo.
Der Vorschlag, Fahrradstraßen auszuweisen, ist an sich gut und auch mit
geringen Mitteln zu verwirklichen. Nur die vorgeschlagenen Straßen wie
Hauweg und Käthe-Kollwitz-Straße sind schon verkehrsberuhigt und kön-
nen relativ sicher auch von Radfahrern benutzt werden. Als Fahrradstraße
ausweisen könnte man z. B. die Straßen Hinterfelde, Am Brink, An der
Egge, damit könnte man gleichzeitig die Schulwege sicherer machen.                                     
Meiner Ansicht nach müsste man in Bohmte zuerst einen Beschluss fas-
sen, ob man eine fahrradfreundliche Gemeinde werden will, ob man z.
B. bereit ist, den Autos Platz wegzunehmen. Wenn so ein Beschluß nicht
gefasst wird, sind alle Pläne nur Flickwerk. 
Als Nächstes müsste man mit der Bevölkerung in einen intensiven Dialog
eintreten, denn der Bericht zeigt noch längst nicht alle Mängel auf und
Lösungsvorschläge kann man nur gemeinsam mit den
Betroffenen erarbeiten. Ich bin gespannt, wie der Bohmer Rat entschei-
den wird. Ursula Bekehermes, Bohmte     
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Herbst-Flohmarkt beim 
DRK-Sozialzentrum in Wittlage

37 Stände hatte die DRK-Verantwortliche für den Flohmarkt, Margot
Appelt vergeben, am Vormittag nutzten viele Besucher die Gelegen-
heit, um die Auslagen zu besichtigen und das ein oder andere Stück
zu kaufen. Erstmals war ein kleiner Stand von Flüchtlingen aus der
Ukraine vertreten, die den Erlös für das im Krieg befindliche Heimat-
land stifteten.
Die DRK-Kleiderkammer Wittlage war ebenso mit einem Stand ver-
treten wie die Kleiderkammer Bohmte. Die Erlöse dienen für die Ab-
deckung der Kosten, die den Kleiderkammern entstehen. Es gab ei-
nen Stand, an dem Birnen und Zwetschgen in Eimern zum Kauf an-
geboten wurden. Obst aus der Region sollte einen größeren Stellen-
wert erhalten.

Am Nachmittag gab es auch in Lockhausen einen Flohmarkt, veran-
staltet von der Ortschaft bzw. der Dorfgemeinschaft. Der DRK-Kreis-
verband Wittlage hofft darauf, dass künftig mit Ortsbürgermeister
Thomas Uhlen die Termine so koordiniert werden können, dass es
keine Überschneidung gibt. DRK-Helferin Margot Appelt stellte mit
Bedauern fest, dass einige der dezenten Hinweisschilder für den
DRK-Flomarkt verdreht wurden, so dass der Hinweis nicht gelesen
werden konnte. Wer macht so etwas? Der DRK-Flohmarkt ist nicht
gewerblich und teilweise fließen die Erlöse einem guten Zweck zu.
Die DRK-Küchengruppe bot kleine Speisen an und im großen Veran-
staltungsraum gab es Kaffee und Blechkuchen zur Kaffeezeit. 
Anette Pannenborg, die Leiterin der DRK-Kleiderkammer in Wittlage,
informierte darüber, dass es am vergangenen Mittwoch zur Öff-
nungszeit der Kleiderkammer eine „Kaffee-Mahlzeit“ für Migranten
aus der arabischen Welt gab. Susan Alzoubi, die mit ihrer Familie
aus Syrien geflücht war und die seit einigen Monaten ehrenamtlich
in der DRK-Kleiderkammer mitarbeitet, hatte für Familien aus dem
Irak, aus Syrien und Afghanistan Kaffee mit dem Gewürz Kardamon
angereichert, so wie er in der arabischen Welt getrunken wird. Dazu
gab es Brot mit Datteln und Gewürzen angereichert. Ziel war es, die
Migranten in einen Dialog einzubinden. 
Jeweils einmal im Monat gibt es eine „Teestunde“ oder Kaffeetafel für
Gäste mit unterschiedlichem Migrationshintergrund. Das DRK möch-
te so unvoreingenommen einen Beitrag zur Integration leisten.

Text und Fotos: E. Grönemeyer     

Karate in Perfektion
Die Karateabteilung des Hunteburger SV ist voll motiviert für die
kommenden Lehrgänge und Prüfungen.
Hier ein kleiner Einblick in das Training.
Wer ein bisschen schnuppern möchte, ist herzlich willkommen.
Trainingszeiten: 
Montag 17.00-18.15 Uhr - Anfänger 
18.15 -19.30 Uhr - Fortgeschrittene
Samstag: 14.00-15.15 Uhr Anfänger 
15.15-16.30 Uhr Fortgeschrittene

Info: Email: samajati@online.de, Phone: 05441/3810, 
Mobil: 0176/73577276

Flohmarkt beim DRK-Kreisverband in Wittlage, Lindenstraße 193.

Flüchtlinge aus der Ukraine waren mit einem Stand 
beim DRK-Flohmarkt vertreten.

Oliver Grote siegte im Jubiläumsfinale
In diesem Jahr standen die Vereinsmeisterschaften der Herren der
Bohmter Tennisabteilung unter einem besonderen Stern, wurde doch
zum 50. Mal ein Sieger ausgespielt.
Dem Jubiläum angemessen hatten
sich 32 Kandidaten in die Teilnehmer-
liste eingetragen und über einen Zeit-
raum von drei Monaten im K.o.-
Baum-System ihre Matches ausgetragen. Dabei bedeutete eine Erst-
rundenniederlage noch nicht gleich das Ende aller Träume, sondern
es ging für die Verlierer in einer Trostrunde weiter. Dass alle Akteure
sowohl im Hauptfeld, als auch in der Trostrunde sehr motiviert und
mit viel Spaß am Start waren, zeigt der Umstand, dass alle angesetz-
ten Spiele stattfanden und bis zum Schluss durchgezogen wurden. 
Gab es in manchen Partien der Vorrunden schon erkennbare Leis-
tungsunterschiede, so fanden im Hauptfeld ab dem Viertelfinale alle

Partien auf Augenhöhe statt und es gab keine richtigen Favoriten
mehr. Es war dann auch nicht verwunderlich, dass es in dieser Phase
des Turniers bereits den Vorjahressieger Luca Meyer erwischte und er
ausschied. Im Finale der Trostrunde kam es schließlich zur Begeg-
nung zwischen Moritz Oevermann und Nico Denert. Dabei hatte
Moritz einen Sahnetag erwischt und er schickte Nico schließlich mit
der Höchststrafe 6:0, 6:0 unter die Dusche. 
Im Hauptfeld trugen Florian Wilker und Bernd Allendorf das Match
um Platz 3 aus. Den ersten Satz konnte Bernd lange offenhalten und
musste diesen mit einem knappen 5:7 abgeben. Im zweiten Satz
setzte sich Florian dann aber doch deutlich mit 6:1 durch und si-
cherte sich somit den 3. Platz. Im Endspiel um den Vereinsmeisterti-
tel trafen bei bestem Wetter und unter den Augen vieler Zuschauer
Oliver Grote und Jannik Meyer aufeinander. 
Sie schenkten sich nichts, boten über 3 Stunden ein würdiges Finale
auf sehr hohem Niveau und gingen über die volle Distanz von drei
Sätzen. Letztendlich setzte sich in dem sehr umkämpften und span-
nenden, dabei aber immer fairen Match, Oliver Grote knapp mit
6:4, 5:7 und 6:3 durch. Für Oli war es der erste Titel, den es nun im
nächsten Jahr zu verteidigen gilt. Alle waren sich darin einig, dass es
auch in diesem Jahr wieder ein überaus gelungenes Turnier war. 
Wie es sich für so ein Ereignis gehört, wurde nach dem Finale noch
lange in gemütlicher Runde zusammengesessen und bei kühlen Ge-
tränken über den ein oder anderen Ballwechsel gefachsimpelt.

Die Finalisten - v.l.: Nico Denert, Moritz Oevermann, Oliver Grote,
Jannik Meyer, Florian Wilker, Bernd Allendorf
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Bürgerbeteiligung gut angelaufen: 

Jetzt noch bis zum 3. Oktober 
mitmachen und Ideen zum Thema 
Verkehr in Bad Essen einbringen!

12.09.2022. Mobilität ist in dieser Zeit eines der meistdiskutierten
Themen! Dazu gehören nicht nur gute Angebote bei Bus und Bahn,
sondern auch der Zustand unserer Verkehrsinfrastruktur. Der Bad Es-
sener Ortskern ist tatsächlich mit erheblichen Verkehrsmengen verse-

hen, was einerseits ein Zeichen seiner Vitalität
und Attraktivität ist, gleichzeitig aber auch Be-
lastungen und Nutzungskonflikte mit sich
bringt.
Die Gemeinde Bad Essen erstellt jetzt in Zusa-
menarbeit mit einem Ingenieurbüro ein Mobili-
tätskonzept für den Ortskern (s. Karte). Dabei

werden alle Verkehrsarten, wie Rad- und Fußverkehr, Bus, Autover-
kehr sowie Straßenraum und -gestaltung integrativ betrachtet. Ziel
des Mobilitätskonzeptes ist es, eine Bestandsaufnahme über die Si-

tuation zu erhalten und Wege zur Verbesserung der Situation aufge-
zeigt zu bekommen.
In diesen Prozess möchte die Gemeinde auch alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger umfassend einbeziehen. Noch bis ein-
schließlich 3. Oktober steht daher unter www.jetzt-mitmachen.de/
bad_essen_mobilitaetskonzept/ eine interaktive Ideen-Karte zur
Verfügung. Der Link kann auch über die Homepage der Gemeinde
angesteuert werden. Bereits in der ersten Woche sind weit über 100
Hinweise eingegangen! Dafür vielen Dank!
Auf der Karte können Hinweise, Wünsche, Ideen aber auch Mängel
eingetragen werden. Die Eintragungen werden anschließend ausge-
wertet und fließen in eine Stärken-Schwächen-Analyse ein. Aufbau-
end auf der Analyse können dann Maßnahmen entwickelt werden,
um den Verkehr innerhalb des Ortskerns von Bad Essen zu verbes-
sern und verträglicher organisieren zu können. 
Wer technisch nicht mit dem Online-System zurechtkommt, kann
Vorschläge und Anmerkungen natürlich auch auf anderen Wegen
im Rathaus einreichen, etwa schriftlich oder per E-Mail. 
Auch solche Hinweise werden in das System eingepflegt.            

Leserbrief - Es war einmal ...
Vergangenheit: Ein ruhiger, kleiner Ort, erholsam für jeden Bewoh-
ner, ein Ort, in dem Respekt und Rücksichtnahme herrschten. Da-
rum zog ich nach Linne.
Gegenwart: Jetzt ist es halb 2 in der Nacht/am Morgen, die dumpfen
Bässe der Musik von nebenan lassen an Schlaf nicht einmal denken.
Ist es Rücksichtslosigkeit oder Egoismus, dem ich mehrfach im Mo-
nat ausgesetzt bin ...?
Zur Erinnerung: ab 22.00 Uhr muss Musik auf Zimmerlautstärke
gedämpft werden. Mittlerweile 2 Uhr! Noch immer dröhnt die laute
Musik. Es ist 2.30 Uhr, endlich wird die Feier beendet.
Ich bitte um Verständnis, wenn zukünftig unsere Ordnungshüter vor
der Tür des jeweiligen Verursachers stehen.

Mit nachbarlichen Grüßen - Sabine Oberschelp     

ebenso wesentlich zur Qualifizierung der Fachkräfte in den Kitas bei und
ist in der Gesamtbetrachtung das erfolgreichste Kita-Programm des Bun-
des. Auch deshalb haben wir uns im Koalitionsvertrag auf eine Weiterent-
wicklung und Verstetigung des Programms verständigt.
Vom vorgesehenen Wegfall des Bundesprogramms Sprach-Kitas bin ich
persönlich sehr enttäuscht und halte dies für einen schwerwiegenden
Fehler. Die allgemein angespannte Haushaltslage des Bundes darf aus
meiner Sicht nicht dazu führen, dass wir das erfolgreichste Kita-Pro-
gramm des Bundes zu Lasten der Kinder, Familien und Beschäftigten in
den Kitas einstellen. 
Ich werde mich weiterhin dafür einsetzen, dass im parlamentarischen
Verfahren doch noch Mittel für die Weiterführung der Sprach-Kitas einge-
stellt werden, auch wenn dies eine schwierige Aufgabe ist. Mir ist es
wichtig, das Versprechen aus dem Koalitionsvertrag, das Sprach-Kita-Pro-
gramm weiterzuentwickeln und zu verstetigen, einzuhalten.
Die Kürzung der Sprach-Kitas werde ich nicht akzeptieren und dement-
sprechend alles unternehmen, dass es bis zur Verabschiedung des Haus-
halts 2023 eine Lösung zum Erhalt der Sprach-Kitas gibt. 
Vor dem Hintergrund der Betreuung der Kinder und Familien aus der Uk-
raine in den Kitas sind die Sprach-Kitas ein erprobter Baustein für gelin-
gende Integration und Sprachvermittlung. Wir haben über Jahre erfolg-
reich gut eingespielte Strukturen aufgebaut, die wir in der aktuellen Situa-
tion auf keinen Fall verlieren dürfen. Auch deshalb werde ich mich im
Bundestag und in meiner Fraktion mit Nachdruck für eine Fortführung
des Programms einsetzen.
Der Bundeshaushalt 2023 wird final voraussichtlich in der Sitzungswo-
che vom 22. bis zum 25. November 2022 verabschiedet. Bis dahin fin-
den verschiedene fraktionsinterne Sitzungen und Ausschusssitzungen
statt, in denen ich mich für die Sprach-Kitas einsetzen werde.
Vor dem Hintergrund der Höhe der bisherigen Programmmittel für die
Sprach-Kitas ist eine üblicherweise mögliche Anpassung des Bundeshaus-
halts im Sinne der Sprach-Kitas sehr schwierig, aber frühkindliche Bil-
dung finanziell gut auszustatten, ist eine Aufgabe, derer sich Bund und
Länder gerade in diesen Zeiten gemeinsam annehmen müssen.“

Bundestagsabgeordnete Anke Hennig
macht sich für den Erhalt 

von Sprach-Kitas stark
Frühkindliche Sprachförderung muss weiterhin unterstützt wer-

den - von Bund und Ländern.
Die heimische Bundestagsabgeordnete Anke Hennig
(SPD) macht sich auf Bundesebene für den Erhalt der
Sprach-Kitas stark.
„Das Bundesprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache
der Schlüssel zur Welt ist“, fördert seit 2016 deutsch-
landweit Kindertageseinrichtungen und Träger und er-
höht die Qualität der Integration, Inklusion und
Spracherziehung von Kindern. Das Programm trägt
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Seniorennachmittag Schwagstorf
„Nach 2 Corona Jahren endlich wieder ein Seniorennachmittag 

in Schwagstorf“
Mit diesen Worten begrüßte Ortsbürgermeister Fried-
rich Steffen die Gäste in der gut besuchten Festhalle.
„Das gesamte Team des Ortsrates sowie der beratenden
Mitglieder habe sich bei den Planungen und Vorberei-
tung der Veranstaltung gut eingebracht“, so Steffen.

Ein vielfältiges Programm sorgte für die Unterhaltung der Gäste.
Der allgemeine Vertreter des Ostercappelner Bürgermeisters, Christ-
opher Bußmann, hielt einen Vortrag über 50 Jahre Realverband
Schwagstorf.
Die Coolen Kids von der Tanzgruppe der Paulusgemeinde Ostercap-
peln, unter Leitung von Heike Prante, begeisterten mit ihrer Auffüh-
rung zu Klängen von ABBA.
Frau Pastorin Lorenz von der Paulus-Gemeinde Ostercappeln richtete
ein Grußwort an die Gäste. Bei Kaffee und Kuchen, Schnittchen und
Kaltgetränken stärkte sich die Gastgesellschaft.
Ein besonderer Programm-Höhepunkt war der Auftritt des Männerge-
sangvereins Venne, mit zahlreichen Liedern und einigen kurzweili-
gen Geschichten rundeten sie das Programm ab.

Der Männerchor Venne versüßte 
musikalisch den Seniorennachmittag

des Ortsrates Schwagstorf
Am 4.9.2022 wurden wir, der Männerchor Venne, in der ehemaligen
Mehrzweckhalle Schwagstorf, jetzt Veranstaltungszentrum Schwags-
torf, durch Mitglieder des Ortsrates Schwagstorf herzlich empfangen.
Zur Stärkung wurden uns im Nebenraum direkt Kuchen, Schnittchen
und Getränke serviert. 
Kurz danach dirigierte unser Chorleiter Gert Meintrup als Entree
„Stimmt ein in unser Lied“, einen Chorsatz nach Versen von Joseph
Freiherr von Eichendorff. 
Karl-Heinz Bartels und Friedhelm Rebber, Sangesbrüder in unserem
Chor, luden zwischen den Chorsätzen mit ihren Quetschkommoden
zum Mitsingen und Schunkeln ein, sangeskräftig von uns Chorsän-
gern unterstützt. Die ausgelassene Stimmung der Schunkelnden und
deren Applaus sprachen für sich.
In unseren Gesangspausen unterhielt unser 1. Vorsitzender, Herbert
Koch, mit amüsanten, nachdenklichen, heiteren und auch provokan-
ten Schmankerln und Geschichten alle Gäste in unseren Gesang-
spausen.
Auch nach unseren Auftritten wurden wir weiter kulinarisch ver-
wöhnt. Wir danken dem gesamten Ortsrat Schwagstorf für die Einla-
dung!                                   Der Vorstand des Männerchores Venne 
(Kontakttel. 05476-270, Email: maennerchor-venne@web.de) ▼

Männerchor Venne, links im Bild (hinter der Blume) Karl-Heinz Bartels, rechts Friedhelm Rebber.

TV 01 Bohmte - Triathlonabteilung:
Spiekermann-Brüder am Wochenende

in Holdorf und Wales erfolgreich
Während sie eine Woche zuvor noch gemeinsam bei einem Start der
2. Triathlon-Bundesliga für Wolfsburg an den Start gingen, starteten

David und Peter Spiekermann am vergangenen Sonntag bei unter-
schiedlichen Wettkämpfen.
David zeigte beim 10. Holdorfer Triathlon einen per-
fekte Start-Ziel Sieg. Bei 21 Grad Wassertemperatur
und vereinzelten morgendlichen Nebelfeldern legte er
die 500 m lange Schwimmstrecke im Heidesee in
Holdorf in 6:37 Minuten und damit als schnellster
Athlet im Gesamtfeld zurück. 
Auch auf dem Rad - hier mussten zwei Runden à 20
km absolviert werden - ließ er niemanden an sich vor-
bei und baute seinen Vorsprung auf insgesamt solide drei Minuten
aus. 
Der abschließende Lauf über zwei Runden von jeweils 2,5 km hatte
es noch einmal in sich, denn pro Runde mussten die Athleten über-
raschend insgesamt drei über dem Weg liegende Baumstämme über-
winden. 
Diese Hindernisse konnten David jedoch nicht stoppen und so lief
er bereits nach 1:01 Stunde über die Ziellinie und ließ damit den
Zweitplatzierten über vier Minuten hinter sich.
Sein Bruder Peter, der im vergangenen Jahr beim Holdorfer Triathlon
den ersten Platz belegte, startete an diesem Wochenende beim Iron-
man Wales und damit bei seiner ersten Langdistanz. 
Der Ironman Wales zählt mit seiner Schwimmstrecke im offenen
Meer und seinen zahlreichen Höhenmetern auf der Rad- und der
Laufstrecke zu den besonders anspruchsvollen Langdistanzen welt-
weit. Peter absolvierte die 3,8 km lange Schwimmstrecke in 58 Mi-
nuten und wechselte anschließend zügig auf das Triathlonrad. Hier
mussten die Athleten die 180 km auf einem hügeligen Kurs (insge-
samt 2500 hm) mit schlechtem Straßenbelag zurücklegen. 
Nach sechs Stunden auf dem Rad kehrte Peter in die Wechselzone
zurück und tauschte das Rad gegen die Laufschuhe. Der abschlie-
ßende Marathon, der ebenfalls zahlreiche Höhenmeter für die Athle-
ten bereit hielt, führte ihn über 4 Runden à 10,5 km. 
Nach insgesamt 10:52 Stunden erreichte er glücklich das Ziel und
wurde mit den legendären Worten „You are an Ironman“ begrüßt.
Beide waren sich anschließend einig, dass das Wochenende kaum
besser hätte laufen können.

David Spiekermann (Foto: Kim Ku)
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Räubermarkt in Damme 
vom 23. bis 25. September 2022

In Damme heißt es vom 23. bis 25. September erneut: 
Die Räuber sind los!
Am Freitag, 23.09., startet der Dammer Räubermarkt mit dem
Familientag ab 14:00 Uhr, wo es an allen Fahrgeschäften heißt:
1 x zahlen, 2 x fahren. Aber auch an den Spielbuden, Imbiss- und
Süßwarenbuden gibt es den ganzen Tag ermäßigte Angebote.
Um 18:00 Uhr findet die offizielle Eröffnung und der Fassanstich des
Freibieres durch den geübten Hammerschlag von Bürgermeister
Mike Otte statt, um die „After-Work-Party“ der Dammer Firmen ein-

zuläuten. Natürlich
sind hierzu alle Dam-
mer Bürger eingela-
den.
„Räubersingen“ heißt
die musikalische Ge-
staltung des Abends.
Zum dritten Mal tref-
fen hier die Dammer
Chöre aufeinander,
um gemeinsam mit
den Besuchern an-
zustimmen.
Am Samstag öffnet der
Räubermarkt  um 14
Uhr. Alle Kinder sind
wieder zu einer
Schnitzeljagd eingela-
den und können an ei-
ner Tombola teilneh-
men, deren Gewinne
vor der Scheune Lei-
ber ausgelost werden!
Die Coupons liegen

im Infoflyer im ganzen Stadtgebiet und auf dem Räubermarkt aus.
Die nötigen Stempel gibt es beim Besuch der Karussells und Buden.
Am Sonntag lockt der große weit über Stadtgrenzen hinaius bekann-
te Innenstadtflohmarkt ab 9 Uhr mit seinem vielfältigen Angebot.
Schnäppchenjäger, Familien und Schaulustige aus der gesamten Re-
gion sind nach Damme eingeladen. Kinder und private Händler kön-
nen ihre Flohmarktstände kostenlos in der für Pkw gesperrten In-
nenstadt aufbauen. Und damit die Besucher „nahtlos“ weiter ein-
kaufen können, laden die Dammer Geschäfte bereits ab 12 Uhr zum
Früh-Shoppen ein. 
Bis 17 Uhr haben die Besucher die Gelegenheit, in aller Ruhe durch
die Geschäfte zu bummeln, Neuheiten zu entdecken und neue Lieb-
lingsteile zu finden.
In der Scheune Leiber spielen am Nachmittag die Blech Birds und
die Bläserklasse des Gymnasiums auf der Bühne.
Auf dem Festplatz wird erstmalig das Hochfahrgeschäft „Aviator“
präsentiert. Natürlich gehören Auto-Scooter und die Karussells für
die kleinen Gäste zum festen Inventar des Räubermarktes. Mehrere
Spielbuden locken mit Plüsch und angesagten Trends. Imbissbetrie-
be, Mandelwagen und Eisstände sorgen für den typischen Marktduft
und das leibliche Wohl.
Ausreichend Parkplätze sind vorhanden und es steht  ein bewachter
und kostenloser Fahrradparkplatz an der Friedhofstraße (gegenüber
des Rathauses, neben der Arge) zur Verfügung. Die Wetteraussichten
sind hervorragend. Somit freuen wir uns auf drei räuberische Festta-
ge. 

Besucher und Spenden 
für die „Wittlager Mahlzeit“

Jetzt waren 106 Besucher bei der „Wittlager Mahlzeit“ und im Spar-
schwein wurde danach eine Spendensumme von 390 Euro gezählt.
Etliche Besucher nehmen von dem Eintopf eine Portion für den Fol-
getag mit; dafür wird unbedingt eine Spende erwartet. 
Angestrebt wird, dass mit dem Spendenbetrag der Besucher die Kos-
ten für den nächsten Einkauf der frischen Lebensmittel gedeckt sind. 

Die anderen Sachkos-
ten wie Strom, Wasser,
Gas und ähnlicher Auf-
wand werden vom
DRK-Kreisverband
weitgehend getragen.
Und alle Mitarbeiter in
der Küche und im Ser-
vice arbeiten ehren-
amtlich und unentgelt-
lich. Sonst wäre das

Leistungsangebot der „Wittlager Mahlzeit“ nicht durchführbar. 
In der Sommerzeit wurde die „Wittlager Mahlzeit“ jeweils am Mitt-
woch ab 12 Uhr sehr gut angenommen, selbst an heißen Tagen gab
es bis zu 120 Teilnehmer.
Die Lebensmittelkosten sind drastisch angestiegen, so dass auch für
die „Wittlager Mahlzeit“ deutlich höhere Kosten entstehen. Deshalb
sind die Geldspenden der Besucher, die es sich leisten können, sehr
willkommen. 

Bei dem plattdeutschen ökumenischen Got-
tesdienst anlässlich des Historischen Marktes
spendeten die Zuhörer eine Kollekte von rund
1.200 Euro, die für die Finanzierung der
„Wittlager Mahlzeit“ bestimmt war. Ein junges
Ehepaar, das nicht genannt werden möchte,
spendete anlässlich seiner Eheschließung den
Betrag von 200 Euro für die Ausrichtung der
„Wittlager Mahlzeit“. 
Eine Lebensmittel-Sachspende erhielt die

„Wittlager Mahlzeit“ von der Hofstelle Arndt Sehlmeyer in Stirpe,
nämlich einen Zentner Kartoffeln und einen halben Zentner leckere
Birnen. Dies könnte ein Beispiel für andere Erzeuger sein, die mög-
lichst mit Voranmeldung Lebensmittel spenden, die für einen Eintopf
oder als Dessert verwendet werden könnten. Diese Waren werden
gerne angenommen, spätestens am Montag sollte dies dem Organi-
sationsausschuss, entweder Günter Harmeyer, Rita Fahrenkamp, Dr.
Josef Hoffschröer oder Helmut Schnitker mitgeteilt werden.

Eckhard Grönemeyer     
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Flora im Herbst 
Pünktlich nach dem meteorologischen
Herbstbeginn am 1. September zeigten
sich die ersten Blütenknospen der
Herbstzeitlose (Colchicum autumnale),

als sichtbares Zeichen dafür, dass der Herbst begonnen hat. 
Im hiesigen Raum gilt sie als nicht einheimisch, im süddeutschen ist
sie allerdings auf extensivem Grünland öfter zu finden. 

Sie ist eine hübsche Gartenpflanze, die mit ihren rosa-violetten Blü-
ten auch Insekten anzieht. Während im Herbst die Blüten erschei-
nen, wachsen im Sommer die
Blätter aus den tiefliegenden
Stielen. 
Bei günstigen Bedingungen
können sich im Laufe der Jah-
re aus einer einzigen Knolle
durch die Bildung von Toch-
terknollen über 30 Blüten ent-
wickeln, ein imposantes Bild.
Bekanntlich sind alle Teile gif-
tig. 
Eine weitere typische Herbst-
pflanze im Garten ist der Herbst-Goldbecher, auch Goldkrokus oder
Winternarzisse genannt (Sternbergia lutea). Die Zwiebel-Pflanze
stammt aus dem Mittelmeerraum/Kleinasien und besticht durch ihre
goldgelben Blüten. 
An verschiedenen Stellen der freien Landschaft fällt jetzt der Hopfen
(Humulus lupulus) mit seinen zapfenähnlichen „Hopfendolden“ an
den langen Ranken auf. 
Man darf ihn aber nicht
gleichsetzen mit dem
züchterisch in vielen Sor-
ten bearbeiteten würzi-
gen Kulturhopfen für die
Bierherstellung. 
Denn wer glaubt, dass
die Dolden des Wilden
Hopfens intensiv würzig
riechen oder schmecken,
ist schnell enttäuscht. An
manchen Bäumen mit
Hopfenranken kann man
die enorme Wuchskraft
des Hopfens erkennen, die sich die Hopfenerzeuger mit ihren 7-8 m
hohen Drahtanlagen zunutze machen. 

Text u. Fotos: VUN Bohmte     

Der ReTrO e.V. arbeitet komplett ehrenamtlich, die erhaltenen Spen-
den werden neben den Ausgaben für die Durchführung der Aktions-
tage ausschließlich für förderungswürdige
Institutionen wie z.B. Schule, Kirche oder
Kultur in Ostercappeln oder in der nahen
Region verwendet.  
Noch gut erhaltene Geräte können Sie
auch am AWIGO-Standort in Schwagstorf
für ReTrO abgeben. Diese werden dann
von den ReTrO-Fachleuten geprüft, ggf. repariert  und können so
weiter genutzt werden. Oftmals länger als die erste Nutzungszeit. So
sind es manchmal nur einfache Fehler  und das Gerät kann gleich
am Aktionstag vor Ort geheilt werden. Wir erwarten dafür nur eine
Spende nach eigenem Ermessen, die sich an der weiteren Nutzung
orientieren sollte. Also nicht gleich wegwerfen, sondern weiter nut-
zen. ReTrO ist mittlerweile im Ort schon sehr bekannt und viele
schätzen unsere Aktionen. Wegen der großen Nachfrage suchen wir
daher noch weitere Aktivistinnen/Aktivisten, die unsere Arbeit unter-
stützen. Haben auch Sie  Interesse oder Kenntnisse in Reparatur oder
Logistik und möchten ehrenamtlich mitarbeiten? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns.
Am kommenden Mittwoch, 21.9.2022 werden wir wieder vor Ort
im ev. Gemeindezentrum an der Bremer Straße 7 In Ostercappeln
sein, um Kleingeräte, Spielzeug oder Textilien mit den Gästen zu re-
parieren. Beginn ist wie immer um 14.30 Uhr.  
Alle Informationen über ReTrO und die Reparaturregeln sind auch
auf der Webseite: www.retro-ostercappeln.de  zu finden.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei ReTrO in Ostercappeln, laden
Sie gerne zu einem Kaffee und Kuchen und zu netten Gesprächen
bei uns ein. ReparaturTreff Ostercappeln (ReTrO) e.V.     

Herbstzeitlose

Goldkrokus

Hopfen

ReTrO veranstaltet nach erfolgreicher
Kirmes-Präsenz am 21. September 

wieder einen Reparaturtag
Überaus erfolgreich war die ReTrO-Präsenz auf der Kirmes in Oster-
cappeln. 50 ReTrO-Geräte konnten einen neuen Besitzer finden und
damit vor der Verschrottung bewahrt werden. Somit ist unser Geräte-
lager nun wieder etwas gelichtet, aber es sind weiterhin noch viele
Schnäppchen aus Haushalt, Büro, Freizeit, Garten oder Spielzeug
vorhanden. Da lohnt sich auf jeden Fall ein Blick auf die ReTrO-Ge-
räteliste: www.retro-ostercappeln.de/geraete/geraete.html
Diese Liste (mit Bildern) wird immer wieder durch nachgelieferte
Geräte ergänzt und bei Bedarf von ReTrO gegen eine Spende abge-
geben.

Freuen sich über den Erfolg von ReTrO (v. l.): 
Jutta Anton, Andreas Korch, Petra Helm, Bürgermeister Erik Ballmeyer,

Dietmar Kutz am Kirmes-Stand in Ostercappeln

Förderantrag für den HSC 
erhält positive Resonanz

Alle, die bei uns in den letzten Jahren zu Gast am
Clubheim in Haaren waren, konnten sehen, in wel-
chem Zustand unsere Anlagen sind. 
Das Dach über dem Versorgungstrakt sowie den
Duschen und Umkleiden ist marode, der Innenraum ebenfalls stark
sanierungsbedürftig und auch das Clubheim bedarf einer dringenden
Überholung. Seit dem Frühsommer steht es nun fest: Der mit viel Ar-
beit verbundene Förderantrag ist positiv beantwortet worden. 
Mittlerweile sind weitere Gespräche mit Behörden, dem Architekten
und den Mitgliedern sowie den Banken geführt worden und nun
freuen wir uns auf eine spannende Bauphase. 

Ziel soll es sein, dass wir im Herbst 2023 alle Gebäudeteile des
Haarener SC wieder nutzen können. Bis dahin muss unter anderem
das Wahllokal für die Landtagswahl im Oktober in die Ludwig-
Windthorst-Schule nach Ostercappeln umziehen. 
Gefördert wird unser Projekt durch das Land Niedersachsen mit Ein-
satz von EU Fördergeldern im Rahmen des ELER Programms.
Wir werden euch/Sie während der Bauphase auf dem Laufenden
halten. Folgt uns dafür in den sozialen Medien bei Facebook und
Instagram. Euer Vorstandteam vom Haarener SC     
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Bündnis 90/Die Grünen - OV Bad Essen:
Wasser

Das ist doch ein tolles Wetter - Sonne pur,
einfach gut zum Ausspannen. Ja, das sonni-
ge Wetter gefällt mir auch, aber es macht
mir auch Sorgen. Nicht nur mir. Alle in

Landwirtschaft-, Forstwirtschaft- oder Gärtnereien-Tätigen besorgt
diese anhaltende Trockenheit - wir brauchen hier bei uns drin-
gend Regen, viel Regen, viel Wasser. 
Wenn dann aber endlich genügend Wasser aus den Wolken fällt,
haben wir nichts Besseres zu tun, als es schnell abzuleiten. 
Irgendwie passt das nicht zusammen. 
Zunehmend werden hier bei uns möglichst viele Flächen versie-
gelt - bei den Gewerbebetrieben, bei den Eigenheimen. Wir sor-
gen damit dafür, dass immer weniger Wasser in den Boden ein-
dringt und dadurch für Pflanzen und letztlich auch Tiere nutzbar
wird. Letztlich auch für uns selbst, denn wo kommt unser Trink-
wasser her - natürlich aus dem Grundwasser oder aus Fließge-
wässern und Talsperren, die aber auch zum großen Teil von
Grundwasser gespeist werden. 
Diese Versiegelung muss dringend aufhören! 
Insofern ist es schon sehr zu begrüßen, dass in den Satzungen für
Neubaugebiete die Verrieselung auf dem eigenen Grundstück zur
Pflicht wird oder der Einbau von Brauchwasserzisternen zwin-
gend vorgeschrieben wird. Das Wasser einfach nur ungenutzt ab-
zuleiten, muss endlich aufhören.
Die Monate Juni bis August waren in der Vergangenheit die nie-
derschlagreichsten Monate. Damit ist der Natur - damit auch
Landwirtschaft und Forsten - die notwendige Feuchtigkeit für gu-
tes Wachstum zugeführt worden. Leider müssen wir seit einigen
Jahren feststellen, dass es so nicht mehr stimmt. Die zunehmende
Trockenheit führt dazu, immer mehr Grundwasser entnehmen zu
müssen, was auf Dauer die Grundwasserbestände gefährdet. Zu-
mal auch in den Monaten, die Wasser für das Grundwasser brin-
gen (November bis Februar), diese erhöhte Entnahme nicht mehr
ausgeglichen wird - auch in diesen Monaten gingen die Nieder-
schlagsmengen zurück. 
Gerade jetzt erleben wir, dass auch unsere Fließgewässer - die
Hunte z.B. - niedrigste Wasserstände aufweisen. Das gab es bis-
her sehr selten, in den letzten Jahren wurde es im Sommer zur
Regel. Wir werden auch bzgl. der Versorgung für die Landwirt-
schaft darüber nachdenken müssen, ob wir nicht mit kleineren
Staustufen einen gewissen Wasserstand in den Gewässern halten.
Auch über Abflusswehre für die in der Landwirtschaft bisher für
den besseren Abfluss des Wassers geschaffenen Entwässerungs-
gräben, könnten wir einen ausgewogeneren Wasserhaushalt für
die Zukunft schaffen.
Eine weitere Möglichkeit, anders mit dem Wasser umzugehen,
wäre die Trennung von Trinkwasser und Brauchwasser, es würde
die Entnahme von Grundwasser verringern. 
Es gibt also viel zu planen und zu tun.
                         Konrad Lohrmann, Bündnis 90/Die Grünen     
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Kirchliche Nachrichten Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Aktuell finden folgende Gottesdienste statt:
Montag 10.00 Uhr
Mittwoch 19.00 Uhr           
Sonntag   10.00 Uhr
Weitere Termine, Infos und Livestream auf
baptistengemeinde-Lintorf.de

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Schwagstorf

So., 18.9. 9.45 Uhr Hl. Messe
Di., 20.9. 8.00 Uhr Hl. Messe
Mi., 21.9. 20.00 Uhr Erstkommunion - Elternabend 

Schuljahrgang Klasse 3 im Yours Raum
Alle weiteren aktuellen Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite. www.st-marien-schwagstorf.de

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Sa., 17.9., 15.00 Uhr Tauffeier
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Einfüh-

rung von Schwester Peregrina
So., 18.9., 10.00 Uhr Wortgottesdienst für Jung und Alt; 

vorbereitet vom Kinderkirchenteam
Mo., 19.9., 18.00 Uhr Vesper
Mi., 21.9., 7.30 Uhr Rosenkranzgebet/Eucharistische Anbetung

8.30 Uhr Hl. Messe
Do., 22.9., 18.30 Uhr Gebetswache für den Frieden
Beichtgelegenheit: samstags, 17.15 Uhr, vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro; Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.00 Uhr-12.00 Uhr und 14.00 Uhr-17.30 Uhr
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

Sa., 17.9., 16.30 Uhr Hl. Messe
So., 18.9., 10-11.30 Uhr Bücherei Kirchplatz 4

11.00 Uhr Hl. Messe m. Laienpredigt
Mi., 21.9., 15.30-17.00 Uhr Bücherei Kirchplatz 4
Fr., 23.9., 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de 

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

So., 18.9., 11.00 Uhr Gottesdienst am Sponsoren-
tag, Kindergottesdienst und Kinderspielkreis, 
Hof Heitmeyer, Raamshorst 8, Wimmerheide;
anschl. gem. Mittagessen und Kaffeetrinken
Mi., 21.9., 15.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Fr., 23.9., 17.30 Uhr Gebetskreis, Kirche
Offene Kirche:
Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr,
während der Öffnungszeiten: Projekt „Bibel abschreiben“
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder
im Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

Sa., 17.9., 10-12 Uhr Kindergottesdienst mit 
Corinna und Team

So., 18.9., 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufe 
Das Tragen einer medizinische Mund-Nasen-Maske beim Betreten
und Verlassen der Kirche wird empfohlen.
Di., 20.9., 10-12 Uhr Café-Ukraine: Kaffeetrinken 

für Geflüchtete aus der Ukraine
15.30 Uhr „Kirchenzwerge“, für Kinder 

von 3-6 Jahren mit Sina Baller
Mi., 21.9., 19.00 Uhr Frauentreff
Do, 22.9., 9-10.30 Uhr FRÜHSTÜCKSTREFF: Das Diakonische 

Werk Bramsche und St. Thomas laden alle 
ein, die ihr Brötchen lieber gemeinsam als 
allein essen. Zum Selbstkostenpreis v. 3,- €.

Fr., 23.9., 17.00 Uhr Andacht zur Betriebsübergabe in der 
                                   Werkstatt „Wessel-Ellermann“, Bremer Str. 90; 
                     anschl. gemütl. Beisammensein mit Bier und Bratwurst
Ausblick: Sa., 24.9.22, ab 9 Uhr 
Konfirmandenunterricht der neuen Vorkonfirmanden
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
donnerstags von 10.30-11.30 Uhr und 17-18 Uhr;
Pfarramtsekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de; 
Diakonin Rhena Wilinski, E-Mail: rhena.wilinski@evlka.de; 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

So., 18.9., 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
                    Pastor Pöhlmann zur Jubelkonfirmation
Diamantene Konfirmationsjahrgänge 1960, 1961,
1962 und Gnadenkonfirmation der Konfirmations-
jahrgänge 1950, 1951, 1952

Fr., 23.9., 15.00 Uhr Kinderkirche, im Garten von Grundschule 
     und Kindergarten mit Pastor Pöhlmann und Natascha Asenheimer

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 18.9., 10.00 Uhr Hauptgottesdienst
Sa., 25.9., 11.00 Uhr Predigtgottesdienst

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche Rabber
Sa., 17.9., 14.30 (!) Uhr Gottesdienst mit Diamantener Konfirma-

tion in Rabber m. Posaunenchor; herzliche 
Einladung an die ganze Gemeinde!

So., 18.9., 14.30 (!) Uhr Gottesdienst mit Gnaden-Konfirmation in 
Rabber mit Posaunenchor; herzliche 
Einladung an die ganze Gemeinde!

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche Bad Essen
Fr., 16.9., 19.30 Uhr ökum. Spiel- u. Gesprächskreis
Sa., 17.9., 15.00 Uhr Kinderkirche für Minis
So., 18.9., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung 

                  der neuen KU4 Hoyaer Vorkonfirmanden und mit Taufen
Di., 20.9., 9.30 Uhr Gottesdienst der Kitas zum Weltkindertag 

in der Kirche
Do., 22.9., 16.00 Uhr KU8 Konfirmandenunterricht, Gr. I

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

Sa., 17.9., 10.00 Uhr Kindergottesdienst, 
Anmeldung erbeten

So., 18.9., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Do., 22.9., 16.15 Uhr KU3-Unterricht
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church
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Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
So., 18.9., 10.00 Uhr   Gottesdienst mit Kigo
                                    Bremer Str. 92, Bohmte
Weitere Infos: www.efg-bohmte.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

So., 18.9., 10.30 Uhr Hl. Messe zum 70jährigen 
                         Kirchjubiläum, mit Laienpredigt, Schola und 
         Kinderchor, anschl. Pfarrfest (die Messe am Sa., 17.9., entfällt!)
Di., 20.9., 10.00 Uhr Treffen m. ukrainischen Gästen (Pfarrheim)
Mi., 21.9., 8.30 Uhr Hl. Messe 
Do., 22.9., 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine

15.00 Uhr Offenes Café (im Pfarrheim)
Nähere Informationen über die Gottesdienstbesuche sowie über
Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Gemeinde erhalten Sie un-
ter: www.st-marien-bad-essen.de

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 17.9., 15.00 Uhr Tauffeier
So., 18.9., 8.30 Uhr Beichtgelegenheit

9.15 Uhr Hochamt  
Mi., 21.9., 16.00 Uhr Andacht im Pflegezentrum St. Agnes 
Do., 22.9., 8.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche

8.30 Uhr Hl. Messe
Zur Info! Die Corona-Verordnungen in der Kirche in Hunteburg sind
aufgehoben. Es wird auf die Eigenverantwortung jedes Einzelnen ge-
setzt, ob eine Maske getragen wird oder nicht.
Bitte beachten:
Unsere E-Mail-Adresse: hl.dreifaltigkeit-hunteburg@kg.bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

So., 18.9.,  11.00 Uhr Gottesdienst                                                 
(Prädikantin Kerstin Seller)

Mi., 21.9.,   14.30 Uhr      Basarkreis
Do., 22.9.,   14.30 Uhr     Geburtstagskaffee im 
                                         Gemeindehaus (Einladungen sind erfolgt.)  
Regelmäßige Gruppen und Chöre treffen sich zu den vereinbarten
Zeiten.

In Gedenken
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Unterwegs auf landwirt-
schaftlichen Höfen 

Im Rahmen seiner Höfetour durch seinen
Wahlkreis hat der CDU-Landtagskandidat Markus Kleinkauertz jetzt
den landwirtschaftlichen Betrieb Tometten in Ostercappeln-Haaren
besucht.
Unter Begleitung einiger CDU-Mitglieder konnten Christiane und
Magnus Tometten neben Markus Kleinkauertz auch Interessierte be-
grüßen. Der Hof wird von drei Generationen der Familie betrieben.
Magnus Tometten erläuterte die Vorgehensweise bei der Einstallung,
Eingewöhnung und Versorgung der Putenküken. Anders als bei
Hähnchen werden die Puten getrennt geschlechtlich gehalten und
gefüttert. Gerade in den ersten Tagen benötigen die Tiere eine inten-
sive Betreuung. Vom Einstreu, der Fütterung, der Flüssigkeitsversor-
gung bis hin zur Prüfung des Gesundheitszustandes der Tiere sind re-
gelmäßige aktive Tätigkeiten erforderlich.
Familie Tometten achtet sehr genau darauf, dass gesundes Getreide
aus eigenem Anbau verwendet wird. Ebenso ist wichtig, dass die
Strohunterlage von sehr guter Qualität ist. Alle Maßnahmen sind da-
raus ausgerichtet, dass die Tiere sich wohlfühlen und gesund auf-
wachsen. So gelingen Aufzucht und Mast, die den höchsten gesund-
heitlichen Ansprüchen genügten.
Den Anwesenden wurde durch die Schilderungen der Familie Tomet-
ten sehr schnell klar, wieviel Kraft, Arbeit und Energie erforderlich
sind, um den Ansprüchen der Verbraucher*innen nach hochwerti-
gem Putenfleisch gerecht werden zu können.
Markus Kleinkauertz, der sich auch immer wieder für die techni-
schen Details interessierte, konnte bei seinem Dank für die offenen,
transparenten Erläuterungen abschließend feststellen, dass keine Fra-
ge unbeantwortet geblieben ist. 

Andreas Wöstemeyer - CDU Ostercappeln     

© CDU Ostercappeln

schäftsführer Gerhard Wienken und Sozialpädagogin Katharina Evers
deutlich. Sowohl bei den Jugendlichen und jungen Erwachsenen in
der Textilwerkstatt, der Hauswirtschaft, aber auch bei der Holzverar-
beitung spürte man, dass sich hier Zeit für Jede und Jeden genom-
men wird. 
Ziel ist es dabei unter anderem, einen strukturierten Tagesablauf zu
etablieren. Zugleich ist die BIW mit sogenann-
ten „ambulanten Maßnahmen“ sehr erfolg-
reich, bei denen junge Menschen außerhalb
der Werkstatt aufgesucht werden und so nied-
rigschwellige Unterstützung angeboten werden
kann.
„Seit nunmehr fast 25 Jahren leistet die Integra-
tionswerkstatt für unsere Region herausragende
Arbeit. 
Unterstützt vom Land Niedersachsen, der MaßArbeit, aber vor allem
und ganz wesentlich von den Kommunen des Altkreises Wittlage
und der Gemeinde Belm“, so der SPD-Landtagsabgeordnete Guido
Pott.

Dass dieses starke und dauerhafte Engagement für kreisangehörige
Kommunen etwas ganz Besonderes sei, würdigte auch Sozialminis-
terin Daniela Behrens ausdrücklich.
„Mir ist eines ganz wichtig und der Austausch mit den Verantwortli-
chen der BIW hat dies nochmal bestätigt: Die Wertschätzung für die-
se wichtige Integrations- und Jugendarbeit muss sich am Ende auch
in einer dauerhaft gesicherten finanziellen Unterstützung der Ein-
richtungen ausdrücken, damit die engagierten Fachkräfte gerecht
entlohnt und so langfristig an die Einrichtungen gebunden werden
können.
Dies muss uns die wichtige Arbeit der sozialen und beruflichen In-
tegrationen und besonders jeder einzelne Mensch, in seiner ganz in-
dividuellen Situation, wert sein“, erklärte der Landtagsabgeordnete
Guido Pott im gemeinsamen Gespräch.

Sozialministerin Daniela Behrens und der Landtagsabgeordnete
Guido Pott (Mitte) sind beeindruckt vom Wissen der Jugendlichen im

Bereich Alltagschemie!

Guido Pott - Landtagsabgeordneter 
für Bohmte und Ostercappeln

Integrationswerkstatt: Guido Pott 
und Sozialministerin Daniela Behrens 
begeistert vom Engagement für sozial 

benachteiligte Jugendliche!
Auf Einladung des SPD-Landtagsabgeordneten Guido Pott hat die
niedersächsische Sozialministerin Daniela Behrens die von den Ge-
meinden Bad Essen, Bohmte, Ostercappeln und Belm getragene In-
tegrationswerkstatt (BIW) besucht. Gemeinsam mit den Vorstandsmit-
gliedern Hilde von Bar, Viktor Hermeler und Jochen Becker haben
beide Landespolitiker einen ganz eindrucksvollen Vormittag erlebt,
der vor Augen geführt hat, welch wichtige Rolle die Integrations-
werkstatt spielt, wenn es darum geht, junge Menschen dabei zu un-
terstützen, ihren Platz im Leben finden.
Diesbezüglich unterstrich Sozialministerin Behrens im Rahmen des
Besuches, dass sozial benachteiligte Jugendliche „ein gutes und
wertschätzendes Umfeld benötigen, welches nicht immer nur auf
Defizite hinweist, sondern auch persönliche Erfolgserlebnisse ermög-
licht.“ 
Dass die BIW genau ein solches Umfeld schafft, wurde beim an-
schließenden Rundgang durch das ehemalige Sägewerk mit Ge-
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Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

ACHTUNG  HUNDEHALTER !
Am 18.09.22 findet wieder unser 
Pfoten-Turnier für alle Fellnasen statt.  
Schnell noch anmelden!  Infos unter:
0152-33914091 oder www.dog2unit.de 

DOG2Unit - Die Hundeschule 
für Mensch & Hund in Bad Essen

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-8022238
Handy: 01514-2891551

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo-Fr  9 – 13 Uhr sowie

Mo, Mi und Fr  15 – 18 Uhr

Wir suchen einen Zimmermann, 
Tischler o. begabten Handwerker, 
der überdachten Freisitz durch neuen
ersetzt. Material können wir
besorgen. Angebote 

m. Details an: 0162-4331982 
oder a.weikert@weikert-gm.de

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

Übungsleiter(in) gesucht
für das Eltern und Kind-Turnen 
beim SV Wimmer

Tel. 0175-7792850

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

Führe Arbeiten im Bereich
Innenausbau / Badsanierung /
Dachfenstermontage aus.

Terminabsprache: 0176-56779567

ELEKTROSCHROTT  -  SCHROTT
- hole alles ab!  Keine Kühlgeräte, 
keine alten Fernseher.

Tel. 0176-24687610

Suche Unterstützung 
für Haus- und Gartenarbeiten
in Bohmte.  Tel. 05471-2271

Ich,  58,  suche kl. Whg.  ca. 50 m2

in Bohmte oder näherer Umgebung 
bis 400 €.  Terrasse wäre schön.  

Tel. 0157-89535731

Corgi-Welpen zu verkaufen!
Gechippt,  geimpft,  o. Papiere,
11 Wochen,  Rüden + Hündinnen.

Bei Interesse gerne anrufen!
Tel. 0152-56757270

Babybett + Matratze + Schoner + 
Bettwäsche Gr. 120x60   75 €
Teutonia Kinderwagen + Buggy 
Winterfußsack mit Sonnenschutz,  
Regenschutz,  Moskitonetz

Tel. 05471-91155

PROBETRAINING IM AKTIVITA
2 Wochen testen - und dann

JA sagen zur Top-Betreuung. 
Fitness + Sport,  Bad Essen

Ob kleine Reparatur, 
große Modernisierung,  E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe,  Ihr Küchenprofi  
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Wer träumt nicht vom eigenem Pony/
Pferd? Wir machen das
mit Vermietungen möglich! 

Gerne können Sie uns anrufen unter: 
0151-28481554 oder 05472-815037 

Pferdehof Lorenz

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen
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Fahrrad  oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- 
und Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

ACHTUNG - Neuer WELPEN Basic
Kurs startet am 25.09. - schnell noch
anmelden, da begrenzte Teilnehmer-
zahl! DOG 2Unit - Die Hundeschule
für Mensch&Hund - www.dog2unit.de 

Mobil: 0152-33914091

Suche 2-3 ZKB in Bad Essen 
(oder näheren Ortsteilen)  zum Kauf 
oder zur Miete sofort oder später. 
Diskretion beim Kauf wird garantiert. 

Tel. 015678-645199 
ab 18 Uhr (ggf. AB)

Wir züchten Forellen und haben einen
Hofladenverkauf. Suchen ab sofort
Mitarbeiter/in in Teilzeit 
für unseren Hofladen in Ostercappeln.

Nordhauser Mühle
Tel. 0160-97753776

Größere Mengen 
RC Sand und Recyclingschotter
zu verkaufen 
ab Werk o. frei Bau

Hesse GmbH
Tel. 0171-2621506

IHR SANIERER RUND UMS HAUS
Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389

BETTENWÄSCHE:  MORGENS 
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasser-
bettauflagen. Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215

1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
Kostenlose vor Ort-Besichtigung.
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep. 
& Umbauten an Reisemobil & WW.  
Z.B.: Solar,  Lithium & Batterien,  
Dachhauben & Fenster,  Gaspr. &
Gasanlagen,  Wasser,  Audio,  Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! DCS:

AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Suche kleine Wohnung
in Venne oder Schwagstorf,
ca. 2 Zimmer  zum 01.10.22

Tel. 0173-8837467

Erdgeschosswhg.  92 m2  /  Carport
3 Zi., Küche, Bad,  Terrasse 
zu vermieten in Lintorf. 

Tel. 05472-979864

Sie wollen wissen, 
was Ihr Haus wert ist?  Ich erstelle 
Ihnen eine Wertermittlung!
für nur 59,- € Tel. 0157-58761772

www.gross-makler.de
Neuer INA-Kurs „ICH nehme ab“ 
ab Montag, den 26.9.22 von 18.30 -
20.00 Uhr im SoleSpa Bad Essen, 
Lindenstr. 100. 
Kostenübernahme durch die Kran-
kenkasse 80-100 %;  AOK-Versicherte
kostenfrei mit Gutschein; 
Kursdauer 10 Wochen; Gebühr: 215 €

Anmeldung: 
Sabine Elahi   Tel. 05406-8988210

oder info@sabine-elahi.de

Akademikerin sucht korrekte kleine
Wohnung.  Gern in Bohmte, oder B.E.
Bis (z.Z.) 530,- € warm.

Tel. 0176-21623658

Freizeitheld mit Herz gesucht!  
Aufwandsentschädigung 9,50 €/Std.  
Bis 3000 € steuerfrei!
Familienunterstützender Dienst 
der ISA Venne,  Tel. 05476-7329966   

fud@isa-venne.de

ENERGIE-EFFIZIENTES WOHN-
HAUS mit großer Lagerhalle/Scheune
ideal mit Einliegerwohnung
gesucht.   Tel. 05473-9575840

W I L D   
küchenfertig Tel. 05473-594 

ab 18.00 Uhr
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Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262 

Suche eine kleinere Wohnung, 
ca. 50 m2,  zum 1. Februar 2023 
im Raum Ostercappeln,  Bohmte, 
Bad Essen. Tel. 0176-54890085

Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

Seit 1.9. gibt es wieder
FREIE PLÄTZE in unseren PONY-
REITSTUNDEN FÜR KINDER 
AB 3 JAHREN. Nähere Infos

u. Termine unter:  0174-5366062

Ferienhaus zu verkaufen  Schwagstorf
Zum Kronensee 92,  76 qm, 
Heizung vorh., Einbauküche (inkl.
Elektrogeräte),  komplett möbliert.
110.000 € VHB Tel. 0152-55166818

HEBAMME  Edeltraud Hellermann
Gerne begleite ich Sie
in der Schwangerschaft
und im Wochenbett
Stemwede & Wittlager Land

Rufen Sie mich an:
                                  Tel. 0175-9332615

Wer erstellt mir in möglicher Kürze 
eine Bauzeichnung/Statik
mit entsprechendem Bauantrag für
ca. 20 qm Anbau an Einfamilienhaus?

Tel. 0172-8049626

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282

Vespa Roller 125, Bj. 1989 - 
17400 km, TÜV neu, VHB 3.200 €. 
Horex V 21, 50 ccm, Bj. 1958 - 
23500 km, 3-Gang, fahrbereit, 
VHB 2.300 €. Tel. 0152-08954358

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster 
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren 
Tel. 0176-40527871 oder 05476-919258

Wir suchen für unseren Privathaus-
halt in Hunteburg-Schwege 
1-2 x wöchentlich eine
Reinigungskraft / Haushaltshilfe.

Tel. 0178-8638355

90er/2000er Party im Heuerhaus
der Burg Wittlage:  Am Samstag, 

24. September, legt „Music & More“
die Kulthits der 90er und frühen

2000er Jahre auf. 
Einlass ist ab 20 Uhr. 

Karten im Vorverkauf 
(7 €, Abendkasse 9 €) gibt es bei der 
Touristinfo Bad Essen sowie unter 
Tel. 05472-948841 bzw. per Mail an

marketing@burg-wittlage.de

4 Winterreifen auf ALU
225/45 R17 + Bolzen
für MB 180 C   100,- €
Bohmte  Tel. 0175-7087506

Liebherr  Kühl-Gefrier Kombination 
zu verkaufen  VHB 375 € 

Tel. 05475-1838

Ruhiges Ehepaar  (60/63)
sucht schöne 3 Zimmer-Wohnung
im Landkreis Osnabrück

Tel. 0174-7076462

DHH  Altbau  Erdgeschoss   80 m2

5 ZKB  Garten  Terrasse  Garage
frei zum 01.10.22  zentrale Lage
in Bohmte  Tel. 0160-1114403

05475/ 2430555

08:30 -  13:00 UHR

WE
ARE

OPEN
DIENSTAG, FREITAG 
09:00 -  18:30 UHR

DONNERSTAG
10:00 -  19:00 UHR

SAMSTAG

MITTWOCH
09:00 -  12:00 UHR

Dammer Str. 9, 49163 Hunteburg

DIE BRANDNEUEN  H E R B S T -
KOLLEKTIONEN für Stores, Aus-
brenner, Dekostoffe und Teppiche sind
eingetroffen, lassen Sie sich inspirie-
ren! BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27, Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de Tel. 05468-215
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WIR BIETEN NACHHILFE!
In den Fächern:  Mathematik, 
Deutsch, Englisch, Französisch und
Latein. Von der Grundschule 
bis zum Abitur.  Tel. 0170-4189605

SV WIMMER  -  Blau-Weiße Nacht
Wir feiern am 01.10.2022
Kartenvorverkauf unter

05472-979587

PRÄVENTIONSKURSE
im Aktivita – z.B. Aquafit, Yoga

Wirbelsäulenfit - bis 100 % 
Kostenübernahme möglich

Suche Weidefläche zur Pacht
Tel. 0176-19092066

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262
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ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Wieder da! 
ITALIENISCH IN BAD ESSEN 
für Anfänger am 27.09.2022 
und Fortgeschrittene am 26.09.2022 
im TriO, Bad Essen, Schulallee 2, 
jeweils von 17.00-18.30 Uhr 
VHS Osnabrück Tel. 0541-5012701

ACHTUNG - Neuer WELPEN Basic
Kurs startet am 25.09. - schnell noch
anmelden, da begrenzte Teilnehmer-
zahl! DOG 2Unit - Die Hundeschule
für Mensch&Hund - www.dog2unit.de 

Mobil: 0152-33914091

Gymnasiast,  9. Klasse, 
gibt Nachhilfe in Mathe,  Englisch, 
Latein,  möglichst in Venne, 
bis einschließlich Klasse 8. 

Tel. 0176-74580474

Haushaltshilfe mit Herz gesucht!  
Aufwandsentschädigung 9,50 €/Std.  
bis zu 3000 € steuerfrei!
Familienunterstützender Dienst 
der ISA Venne,  Tel. 05476-7329966   

fud@isa-venne.de

G A R T E N P F L E G E  !!! 
ICH BIETE FOLGENDE 
ARBEITEN AN: 
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE 
•  LAUBENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN 
•  UNKRAUTVERNICHTUNG 
•  BEETPFLEGE
•  HÄCKSELARBEITEN
•  BAGGERARBEITEN UND
   TRANSPORTE
ALLE ARBEITEN SIND 
INKLUSIVE ENTSORGUNG. 

TEL. 0176-32631171
RASENGARTENPFLEGE.DE 

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 0174-1351561 + 01573-6996581

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Jetzt wird‘s schön!

Wir gestalten Ihren Garten
nach Ihren Wünschen!

Ausführung aller Arbeiten

Garten- und Landschaftsbau 
Dipl.-Ing. Martin Knobeler

Tel. 05472-978610 

Intakter Lagerraum gesucht, ca. 
16-25 qm, o. Art Garage (geräumig), 
o.a. gesicherte Fläche, bzw. 1 Raum. 

Tel. 0176-21623658

Ihre mobile Friseurin 
Petra Rosemann kommt zu Ihnen
ins Haus. Tel. 05471-780

oder 0171-2002310

Zwetschgen und Äpfel (Bio)
aus Streuobstwiese
zum Selbstpflücken oder gepflückt.
Bad Essen-Heithöfen Tel. 05745-478

Umständehalber André Rieu Konzert-
karte für Halle/Westfalen 30.9.2022
Innenraum  Reihe 15  Platz 17 
für 100 € zu verkaufen 

Tel. 0176-24854243

FACHFUßPFLEGE 
IN OSTERCAPPELN
Theodor-Heuss-Straße 3
Marzena IZBICKI Tel. 0151-55508575

Verkaufe Gemüse  z.B. Salat,
Tomaten,  Steckrüben,  Paprika,  
Physalis,  Kürbisse,  Weißkohl u.v.m.
Fahrmeyer,  Hüseder Str. 143,
Bad Essen  Tel. 0177-5020724

Auf Robert Habeck kann ich gerne
verzichten: 
Den Bäcker um die Ecke und alle
anderen Leistungsträger unser Ge-
sellschaft möchte ich in Zukunft hin-
gegen nicht missen.       Heiko Wloch

Blockflöten-,  Altsaxophon-, 
Keyboard-Unterricht in jedem Alter. 

Lena Rüdiger,  Tel. 05471-9239884
www.musik-bohmte.de

Starte durch und bewirb Dich jetzt als 
Azubi! z.B. Fahrzeugbaumechaniker m/w 

THERAPEUTISCHES REITEN 
IN JEDEM ALTER   EINZELN
oder IN INTEGRATIVEN GRUPPEN
bei ADHS,  
Lernschwäche,  MS,  Spastiken usw.  

Info u. Termine:  0174-5366062 +
www.integrativerreiterhof.de
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HUNDESCHULE -  
PENSION

van Eysden  -   Ankum u. Osnabrück
Info-Tel. 05462-71500

ACHTUNG  HUNDEHALTER !
Am 18.09.22 findet wieder unser 
Pfoten-Turnier für alle Fellnasen statt.  
Schnell noch anmelden!  Infos unter:
0152-33914091 oder www.dog2unit.de 

DOG2Unit - Die Hundeschule 
für Mensch & Hund in Bad Essen

Suche eine kleinere Wohnung, 
ca. 50 m2,  zum 1. Februar 2023 
im Raum Ostercappeln,  Bohmte, 
Bad Essen. Tel. 0176-54890085

Neu Bagger,  Rüttler,  Radlader,  
Alu-Gerüst,  Roll-Gerüst,  Anhänger 
Kipper,  Bautrockner und
andere Baumaschinen zu vermieten.  

Tel. 05472-73413 oder 0151-11268327
www.hms-laukert.de

Videoüberwachung & Alarmsysteme
-  Mit Sicherheit gut beraten  -

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

Ob Tag,  ob Nacht
- zu jedem Ort 
- TAXI HALFMANN  kommt sofort!
Bad Essen, Tel. 05472-1425

WIR SIND FÜR SIE DA!
DACH- WAND- UND
ABDICHTUNGSTECHNIK  GOERS

Ausführung sämtlicher Dacharbeiten.
Schornstein- und Fassadenbekleidung,
Dachfenstereinbau, Schieferarbeiten,
Flachdachabdichtung,
Schornsteinhauben, Dachüberstände,
Dachrinnenmontage, -reinigung
und vieles mehr,  sprechen Sie uns an.
Wir finden gemeinsam eine Lösung.

Telefon: 05472 2017
FAX: 05472 4423

E-Mail: Info@dachdeckergoers.de

BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  defekte,  zerlegte
oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Suche Unterstützung 
für Haus- und Gartenarbeiten
in Bohmte.  Tel. 05471-2271

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

Wir suchen Unterstützung
für folgende Bereiche:
-  Hotelkauffrau /-mann / 
   Restaurantfachkraft
-  Aushilfen für die Frühstücksküche: 
   ab 05:30 Uhr
  auch Quereinsteiger, Hausfrauen u.a.
-  Aushilfen für die Spätschicht 
   ab 14:00 Uhr oder später
   auch nur stundenweise 
   in den Abendstunden
-  Reinigungskräfte
-  Aushilfen Samstag/Sonntag
Arbeitszeit flexibel in Absprache,
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis
Landhotel Buchenhof  Bad Essen

Tel. 05472-939-0

DHH  Altbau  Erdgeschoss   80 m2

5 ZKB  Garten  Terrasse  Garage
frei zum 01.10.22  zentrale Lage
in Bohmte  Tel. 0160-1114403

Wer träumt nicht vom eigenem Pony/
Pferd? Wir machen das
mit Vermietungen möglich! 

Gerne können Sie uns anrufen unter: 
0151-28481554 oder 05472-815037 

Pferdehof Lorenz

Heu zu verkaufen !!
Erster Schnitt von 2021 u. 2022
Gute Qualität,  regenfrei.   Kleine HD-
Ballen,  Stück 3 €.  Können auch 
gebracht werden.  Tel. 05775-386 

oder 0175-1063323

Polstergarnitur zu verschenken
gegen Abholung.
Farbe grau.  Federkern.

Tel. 0179-4029429

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-
TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

Jugendzimmer  neu  Pinie-Trüffel
Bett 0,90 x 2,00,  Lattenrost, 
Nachtschrank,  
Kleiderschrank  B: 1,42  H: 2,00  T:55  
350,- €  Tel. 0179-3255077

BROMBEEREN,  SELBSTPFLÜCKEN
UND VERKAUF auf Bestellung
HOF NIEMEYER,  Herringhausen
Direkt an der B 218
Auf der Höhe 2
49163 Bohmte

Tel. 05473-696

4 Continental Winterreifen
205/55 R16 91H,  Profil 7 mm,
auf Mercedes Alufelgen
Auto-Dachbox  L 220,  B 60,  H 35
Kettler Alu Damenfahrr.  28 Z.
Giant Mountainbike  26 Z.
zu verkaufen  Tel. 05427-9593070

Unsere DACHBEGRÜNUNGEN 
bringen für Sie viele Vorteile: 

Bessere Isolierung,  Starkregenrück-
haltung und Wasserspeicherung,

Insektenlebensraum, Verbesserung
des Kleinklimas und Lebensraum

für Mensch und Tier auf dem Dach
bei sehr geringem Pflegeaufwand.

Gartengestaltung 
Heiko Wloch,   Tel. 05472-5200

www.garten-wloch.de

PC  PROBLEME ?! 
Der PC-DOKTOR hilft!
(Hardware,  Software,  Netzwerke, 
Internetzugang,  Telekommunikation) 

Tel. 0179-1463969

Wir reinigen ...  Meisterhaft 

Fenster,  Glas und Rahmen, 
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche, 
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr. 

Mehr als 20 Jahre Erfahrung, 
unser Gebäudereiniger-Meister 
und ausgebildete Mitarbeiter 
stehen für Sie bereit. 

KLARE SACHE 
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter 
Tel. 05473-8289
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SENIORENBETREUUNG - 
PROFI aus Polen. 18 Jahre Erfahrung

Ölscher,  Tel. 0172-2688041
oder 05404-9490466

AKTIVITA WELLNESS-
SCHWIMMBAD

31° C Wassertemperatur -
ideal für die ganze Familie. 

www.aktivita-lorenz.de

Größere Mengen 
RC Sand und Recyclingschotter
zu verkaufen 
ab Werk o. frei Bau

Hesse GmbH
Tel. 0171-2621506

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,                 
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

DACHGESCHOSSWOHNUNG
in Meyerhöfen,  70 m2,  3 ZKB, 
Einbauküche,  zu vermieten.   
Keine Haustiere. Tel. 05475-9001

NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

VENNE,  AUF DEM KAMPE
Whg.  86 m2  OG   3 ZKB + Garage
vsl. zum 01.11.22 zu vermieten 

Tel. 05476-919277 AB

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

E-Klapprad RANIS  20er  6-Gang  
3 E-Unterstützungen   3 Jahre 
800 km  Ledersattel + Griffe   720 €
Fahrradträger für 2 E-Bikes  60 kg
4 Jahre alt   100 €   

Tel. 0172-2408739

AWIGO-Schadstoffmobil kommt 
am 23.9. nach Ostercappeln

Ostercappeln. Wer seinen Keller entrümpelt hat und
nun Sonderabfall in kleinen Mengen entsorgen möch-
te, ist beim Schadstoffmobil genau richtig. Die AWI-

GO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH bietet allen Pri-
vathaushalten am Freitag, den 23. September 2022, in der Venner
Straße, Parkplatz Feuerwehr, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr
den kostenlosen Entsorgungsservice an.

Folgendes kann in
haushaltsüblichen
Mengen zum
Schadstoffmobil ge-
bracht werden: Ab-
beizmittel, Batterien
und Bleiakkus, Ener-
giesparlampen,
FCKW-haltige Stoffe,
Feuerlöscher, Foto-
und Hobbychemikali-
en, Frostschutzmittel,
Holzschutzmittel,
Lack- und Farbeimer

aus Kunststoff oder Metall, Laugen, Leuchtstoffröhren, Pestizide,
Pflanzenschutzmittel, Ölfarben, Quecksilber, Rostumwandler, Salmi-
ak, Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spiritus sowie Spraydo-
sen.
Völlig ausgehärtete Farbreste und ausgetrocknete Pinsel können über
die Restmülltonne entsorgt werden, da die schadstoffhaltigen Löse-
mittel in den Farben bereits verdunstet sind.

Aufgrund der Rücknahmepflicht für den Handel bei Altöl kann die-
ses nicht bei dem Schadstoffmobil entgegengenommen werden.
Wer größere Mengen von Sonderabfällen abgeben möchte, möge
bitte seine Anlieferung im Service Center der AWIGO unter der Tele-
fonnummer (0 54 01) 36 55 55 anmelden. Hier werden auch gerne
weitere Rückfragen zur Schadstoffentsorgung beantwortet.     

Studien- und Berufseinblicke für 
Schülerinnen und Schüler am 19.10.2022

Infotag zum Ingenieurberuf
Berufsorientierungsangebot für Schülerinnen und Schüler der gym-
nasialen Oberstufe sowie makING.Osnabrück-Emsland gemeinsam
mit der Hochschule Osnabrück und dem Arbeitskreis Chemieinge-
nieurwesen und Verfahrenstechnik im Bezirksverein Osnabrück-
Emsland des VDI bieten die Möglichkeit, Ingenieur-Studiengänge
kennenzulernen und in den Austausch mit Ingenieuren in einem Un-
ternehmen zu kommen.
Am 19.10.2022 findet ein Infotag rund um das Berufsbild Ingenieur
statt. In der Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informatik an der
Hochschule Osnabrück erfahren die naturwissenschaftlich-technisch
interessierten Schülerinnen und Schüler zunächst mehr über die di-
versen Ingenieur-Studiengänge, bevor sie bei der Erkundung einiger
Labore unter Anleitung selbst experimentieren können. Nach dem
Mittagessen in der Mensa geht es dann gemeinsam zur Elster GmbH
in Lotte. Hier geben Ingenieure praktische Einblicke in ihren Arbeits-
alltag und beantworten Fragen rund um Werdegang und Aufgaben.
Die Teilnahme am Infotag ist für die Schülerinnen und Schüler kos-
tenlos. Nähere Informationen können unter sekretariat@vme-
stiftung.de angefordert werden - hierüber ist auch die Anmeldung
möglich. Anmeldeschluss ist am 29.9.2022.



   Über 100 MUSTERKÜCHEN  

  stehen bei UNS zum VERKAUF bereit!    



Leserbrief - Der Stellvertreter
Die menschliche Gesellschaft, ich glaube jede, braucht eine Art
Prellbock, auf dem sie Enttäuschungen, Ärger, Frust und Irritationen
abladen kann. Dieser Prellbock kann eine Institution oder ein
Mensch sein. Oft genügt schon ein Anderssein als der breite Durch-
schnitt für diese Rolle. Auch die Politik kommt ohne dieses Stellver-
tretersyndrom anscheinend nicht aus. Das wird uns gerade anschau-
lich vorgeführt und zwar an einem klassischen Beispiel: Die Projekti-
on eigener Schuld auf einen anderen. Der Prellbock ist Gerhard
Schröder, an dem sich die SPD zur Zeit mit Hingabe abarbeitet. Vom
Politstar und Kanzler ist er in seiner Partei zur Unperson geworden,
die man zu gern ausradieren möchte. Es ist ein verlogenes Theater.
Bekanntlich hat Schröder seine lukrativen Russlandgeschäfte, eine
Folge seiner innigen Beziehung zu Putin, seit vielen Jahren in aller
Öffentlichkeit ausgeübt. Im Vorstand der Gazprom ist er seit Merkels
Amtsantritt. Die Partei hat Schröders Tun mit Wohlwollen begleitet. 
Schließlich war Russland ihr wertvollster und liebster außenpoliti-
scher Partner und mit Putin wähnte sie sich in einer stabilen Harmo-
nie. Mit dem Ausbruch des Ukrainekrieges stellte sich das als bruta-
ler Irrtum heraus, den die SPD-Elite dem blinden Glauben an ihre
linke Ideologie und ihrem naiven Vertrauen auf Putins politischen
Anstand verdankt. Schröder ist nicht anfällig für Ideologien. 
Er ist Realist. Bei seinen Russlandgeschäften reizte ihn das Geld und
zu Putin empfindet er wohl eine Art von Seelenverwandtschaft. Zwei
Machtmenschen, die sich nicht groß mit Skrupeln aufhalten. Nun
steht die SPD vor dem Scherbenhaufen ihrer Ostpolitik und bemüht
sich verzweifelt um Schadensbegrenzung. Am liebsten würde sie es
so drehen, als habe Schröder als Privatmann gehandelt und sei nun
als windiger Geschäftsmann enttarnt. Schröder hat nie als Privat-
mann gehandelt, sondern immer als Spitzenpolitiker seiner Partei,

der mit seinen guten Beziehun-
gen zu den russischen Energie-
konzernen noch als Garant für
die Sicherheit der heimischen
Energieversorgung gelten konn-
te, die Deutschland ja beque-
merweise an Russland delegiert

hatte. Im Grunde hat Schröder die Rolle der SPD in der Russlandpo-
litik nur konsequent weitergeführt, aus blindem Vertrauen hat er eine
lukrative Freundschaft gemacht. Nun wird erstmal aufgeräumt im
Willy-Brandt-Haus.

Alle noch verbliebenen Schrö-
der-Tassen, Autogrammkarten
etc. wurden entfernt. Aber mit
dieser Bilderstürmerei wird man
die Erinnerung an den ungelieb-
ten Genossen nicht tilgen.
Ich war nie ein Fan des Auto-
und Basta-Kanzlers. Aber sein
gesunder Pragmatismus hat mir
gefallen, seine burschikose, re-
spektlose, witzig-schlagfertige
Art hat mir manchmal doch im-
poniert. Und mit seinem be-
rühmten Satz „Ich brauche zum
Regieren nur die Glotze und die
Bildzeitung“ hat Schröder die

zentrale Rolle, die die Medien heutzutage in der Politik spielen, ge-
nial auf den Punkt gebracht.            Herta Mees, Herringhausen     
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von der Idee bis zur Fertigstellung. Ab dem 1.11. kann der interes-
sierte Nachwuchs an drei aufeinanderfolgenden Dienstagen dann
mehr über Mechatronik erfahren. Im Rahmen eines mechanischen
Gesamtsystems entwickeln die Schülerinnen und Schüler dann Teil-
programme für eine Haus-, Garten- oder Garagensteuerung und fü-
gen diese drei Teilbereiche an-
schließend zu einem Netzwerk-
projekt zusammen.
Vom 22.11. an dreht sich drei
Nachmittage lang dienstags al-
les um Informationstechnik:
Hier arbeiten die Nachwuchs-
kräfte von morgen mit einem
Mikrocontroller und lernen die
Programmierung und Vernet-
zung von Geräten kennen. Wer
sich nicht entscheiden kann,
kann an allen drei Kursen teil-
nehmen. Aber: Die Zahl der
Plätze ist jeweils begrenzt. Die
Anmeldefrist für den CAD-Kurs endet am 16.9.2022, für den Me-
chatronik-Kurs am 28.10. und für den Informationstechnik-Kurs am
18.11. Anmeldung und weitere Informationen:      
VME-Stiftung Osnabrück-Emsland, Christina Suthe, 
Tel. 0541-60035-11, E-Mail: suthe@vme-stiftung.de

Berufsorientierung: 
Kostenlose Schnupperkurse CAD 

- Technisches Zeichnen, Mechatronik und Informationstechnik
für Schülerinnen und Schüler

Die VME-Stiftung Osnabrück-Emsland bietet in Kooperation mit den
Berufsbildenden Schulen des Landkreises Osnabrück (BBS Brinkstr.)
ab 21.9.2022 für Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 9
Schnupperkurse in MINT-Berufen an. Bei den drei Workshops CAD
(Computer Aided Design) / Technisches Zeichnen und Produktdesign,
Mechatronik sowie Informationstechnik steht das Selbermachen - un-
ter fachkundiger Anleitung von BBS-Lehrkräften - im Vordergrund. Je-
der Schnupperkurs umfasst drei Termine, einmal pro Woche nach-
mittags. Nach Abschluss der drei Kurse folgt eine Betriebsbesichti-
gung mit allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern und interessierten
Eltern - hier werden die drei Berufsbilder in der Praxis erlebbar.
Am 21.9. startet der Schnupperkurs CAD (Computer Aided Design) /
Technisches Zeichnen und Produktdesign. 
An diesem Tag wie auch an den Folgeterminen 27.9. (online) und
5.10.2022 erlernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Um-
gang mit einer CAD-Software für die Konstruktion eines Produkts,
z.B. eines Flaschenöffners oder eines USB-Sticks-Covers - und das

Praktische Berufsorientierung: 
Bei allen BBS-Workshops zum

Kennenlernen von MINT-Berufen
steht das Selbermachen im Vorder-

grund. (Bildnachweis: Georg 
Wilhelm, BBS Brinkstraße)
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